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Das Gras verdorrt, die Blume verwelkt; aber 
das Wort unsres Gottes bleibt ewiglich.

Jesaja 40:8
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Fastenzeit: Auf große Worte verzichten

Wolfgang
Ernst (34) ist

seit 1. Sep -
tem ber 2018
in Linz-Inne -

re Stadt
Pfarrer.

Mt 4,2 Und da Jesus vierzig
Tage und vierzig Nächte gefa-
stet hatte, hungerte ihn.

Wenn alles gut geht, halten Sie
diesen Kirchenboten am Beginn
der Fastenzeit in Ihren Händen.
Vierzig Tage sind es dann noch
bis Ostern. Die evangelischen
Kir chen nennen diese Zeit Pas -
sions zeit. Egal aber wie man sie
nennt, sie ist immer schon mit
Fasten verbunden gewesen. Die
Reformatoren standen dem
Fasten kritisch gegenüber. Nicht
das eigene Tun, nicht eine beson-
dere Frömmigkeitspraxis sollte
über die Heiligkeit und Reinheit
des Menschen bestimmen.
Nichts destotrotz erfreut sich das
Fasten auch bei evangelischen
Chris tinnen und Christen einer
großen Beliebtheit. Dabei ist das
Fasten mit einem starken Ge -
sund heitsgedanken verbunden:
Fasten soll gesund machen! Fas -
ten trägt zum Wohlbefinden bei!
Dieses Motiv findet sich sogar
schon bei Martin Luther, der die
Gesundheit sogar über das
Fasten selbst stellt (siehe Zitat).
Wie man es auch mit dem Fasten
halten mag: Der Gedanke, sich
durch Verzicht auf das zu besin-
nen, was einem das Leben wirk-
lich bringt, klingt für die meisten
doch einleuchtend.

Daher möchte ich uns allen vor-
schlagen, in dieser Passionszeit
auf etwas zu verzichten, was wir
alle oft verwenden. Nämlich die
ganz großen Worte. Es sind
Worte, die wir gerne verwenden,
hinter denen man sich gut ver-
stecken kann. Als Pfarrer kann
ich von mir erzählen, dass es in
Predigten oder Bibelarbeiten oft
sehr verlockend ist, von „der
Gna de Gottes“, der „Liebe Got -
tes“; der „Rechtfertigung“ zu
sprechen. Es klingt theologisch
und gelehrt. Gleichzeitig ver-
schleiern oft diese Worte das
Konkrete. Sie tun so, als könnte

man sie anfassen, diese Begriffe.
Als könnte man auf etwas zeigen
und sagen: Da ist sie, die Liebe
Gottes, und so genau schaut der
Wille Gottes aus. Und diese Be -
griffe tun so, als würden sie alle
dasselbe meinen, wenn wir da -
von sprechen. Aber auch im
Alltagsleben kennen wir solche
Worthülsen, die auf uns einpras-
seln: Recht, Fairness oder Hei -
mat.

Ich ermutige Euch, liebe Leser
und Leserinnen, und auch mich
selbst, in der kommenden Pas -
sionszeit auf diese großen Worte
zu verzichten und trotzdem da -
von zu sprechen. Werden wir
konkreter, indem wir verzichten
und versuchen, das zu beschrei-
ben, was wir wirklich meinen.
Auch, wenn das vielleicht heißen
kann, dass wir uns damit angreif-
bar machen.

Ich bin guter Hoffnung, dass
wir dadurch mehr und tiefer er -
fahren, was diese Worte für uns
eigentlich bedeuten können.
Dann werden sie wieder neu mit
Leben gefüllt werden. Und ich
bin mir sicher, dass wir dadurch
einander besser verstehen lernen.

Wir können es ganz leicht wa -
gen, denn am Ende der Passions -
zeit steht schon die Erinnerung
daran, dass unser Leben getragen
wird von dem Gott, der selbst
ganz konkret und greifbar wurde.
Davon erzählen wir alle in ganz
unterschiedlicher Weise. Dafür
bin ich dankbar!

Pfr. Wolfgang Ernst

Zitat Martin Luther:

„Andererseits, wenn er fände,
dass ihm vom Fasten der Kopf
wüst und toll oder der Leib
und der Magen verderbt wür -
de (…), so soll er das Fas ten
ganz gehen lassen und essen,
schlafen, müßig gehen, so viel
ihm zur Gesundheit nötig ist.“ 
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Der nächste Kirchenbote (2/2019)
erscheint Mitte Juni

Abgabeschluss: 27. Mai

Termine: 19. Juni bis 6. Oktober

Aus dem Inhalt Liebe LeserInnen!

Herzblut

Ich gebe es zu: Manchmal habe ich beim Ge -
stalten des Kirchenboten einen Durchhänger.
Dann mag ich nicht mehr nach Tippfehlern
suchen oder Formatierungen ändern. Für sol-
che Momente hebe ich mir immer die Seite der
Methodisten (Seite 38) auf. Denn fast immer
stoße ich dort auf inhaltliche Inputs, die mir
nach langen Stunden am Computer einfach gut
tun. Diesmal ein Exkurs über das Bibelwort
„Wendet euer Herz wieder dem Herrn zu, und
dient ihm allein.“ Ich mag das einfach, mich
ein paar Minuten von meiner Aufgabe als Lay -
outerin und Korrektorin zu lösen und wirklich
Wichtiges zu erspüren. So wie bei den Aus -
führungen zur Überschrift „Herzblut“. Danke
Pastor Martin Obermeir-Siegrist!

Doch auch an vielen anderen Stellen spüre ich,
dass Kirche ein wunderbarer Ort sein kann.
Auf Seite fünf etwa verstecken sich im Veran -
staltungskalender (der bewusst keine Gottes -
dienste enthält, dafür gibt es einen eigenen
Plan von Seite 12 bis 16) viele Termine, die mit
viel Herzblut geplant werden. So wie das Kon -
zert von Harri Stojka in der Martin-Luther-
Kirche (Seite 21), das nicht nur Kunstgenuss
verspricht, sondern auch benachteiligte Roma-
Kinder in Rumänien vor Ort unterstützt.
Kunst genuss trifft Lebenshilfe: Eine Win-Win-
Situation. Oder die Veran staltungen des Dia -
koniewerks, bei denen über Zukunftsthemen
nachgedacht oder dem Thema Altwerden
nachgegangen wird (Seite 9).

Überhaupt erlebe ich, dass Menschen in der
Kirche an allen Ecken und Enden ihre Ideale
versuchen zu werwirklichen. Eine Spielwiese,
um Gutes zu tun und das Richtige zu machen.
Gut tut mir etwa immer das Engagement der
Stadt-Diakonie-MitarbeiterInnen, die ganz
kon kret Menschen in Not in unserer Gesell -
schaft helfen (Seite 8). Auf der Seite des Evan -
ge lischen Studentenheims „Dietrich Bon -
hoeffer“ (Seite 11) wird über die Unter stüt -
zung von Flücht lingen berichtet, die an akade-
mische Aus bildungen anknüpfen möchten. Gut
so. Ärztinnen sollen bei uns nicht als Putz frau -
en arbeiten, Ingenieure nicht als Hilfsarbeiter.
Die richtigen Menschen an den richtigen Platz
zu rücken  – auch dabei kann Kirche helfen.

Dietlind Hebestreit, Gesamtredaktion
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Evangelisches Museum OÖ

A-4845 Rutzenmoos Nr. 5
Mobil: 0699 / 18 87 74 09
Ulrike.Eichmeyer-Schmid@aon.at
http://museum-ooe.evang.at

Wer würfelt beim Frankenburger
Würfelspiel, wo haben die Ge -
heim protestanten ihre Bibeln
ver steckt und warum hat ein Bet -
haus keinen Turm?

Das Evangelische Museum in
Rutzenmoos, mitten im Herzen
von Oberösterreich, bietet eine
spannende Erlebniswelt, um die -
se Rätsel zu lösen. Ein lebendi-
ger Weg durch die Geschichte
der Evangelischen in Oberöster -
reich führt Sie in die Ursprünge
der ersten evangelischen Fami li -
en in Oberösterreich, die sich
vom Glauben und der Botschaft
von Freiheit und Verantwortung
angesprochen fühlten.

Über die dunkle Zeit der Ver -
fol gung der Evangelischen, die

Bibelschmuggler, welche die Er -
zäh lungen von Jesus Christus
den noch weiterführen, die Bau -
ern kriege, bis hin zum großen
furchtbaren Erlebnis des Fran -
ken burger Würfelspiels: All das
können Sie live im Evan ge -
lischen Museum in Rutzenmoos
miterleben, und sich in die
Geschichten der Geheimprotes -
tan ten einleben und einfühlen.

Die hohe Blütezeit der Evan -
gelischen in Oberösterreich führt
Sie dann schon in Richtung
Moderne, bei der Sie von der
Grün dung der ersten Toleranz ge -
meinden, bis hin zum Leben der
Pfarrgemeinden in der heutigen
Zeit spüren können, wie sich das
evangelische Leben hier in der

Region gebildet hat.
Ein Ausflug in das Museum

bringt Ihnen vielleicht auch Ihre
eigene Familiengeschichte etwas
näher, denn vielleicht waren ja
auch ihre Vorfahren Bibel -
schmugg ler? Wer weiß! Im Mu -
seum lässt es sich vielleicht her-
ausfinden.

Wir freuen uns, wenn Sie auf
Ihrer nächsten Reise, oder Ihrem
nächsten Ausflug auch bei uns
vorbeischauen. Gerne führen wir
Sie durch die Geschichte, und
bieten Ihnen auch Raum, ihre
eigenen Entdeckungen zu ma -
chen.

Pfarrer Matthias Bukovics
Vorstandsmitglied

Evangelisches Museum OÖ

Geschichte hautnah erleben 

Bauernstube zur Zeit des Geheimprotestantismus

Unser AngebotUnser Angebot
Vortrag
Neuer Anlauf im katholisch-
evangelischen Dialog
4.4., 19.30 Uhr
Referent: Bischof Michael
Bünker

Vortrag
„Tut um Gottes Willen etwas
Tapferes“, 500 Jahre Ulrich
Zwingli in Zürich 
6.6., 19.30 Uhr
Referent: Mag. Thomas Henne -
feld, Landessuperintendent der
evangelisch-reformierten Kirche 
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11.3., 18 Uhr

12.3., 16 Uhr

15.3., 19 Uhr

20.3., 19 Uhr

21.3., 19 Uhr

24.3., 17 Uhr

27.3., 19 Uhr

3.4., 19 Uhr

4.4., 19.30 Uhr

4.4., 18.30 Uhr

9.4., 19 Uhr

10.4., 19 Uhr

14.4., 17 Uhr

24.4., 19.30 Uhr

10.5., 14.30 Uhr

19.5., 18 Uhr

19.5., 17 Uhr

22.5., 19 Uhr

6.6., 19.30 Uhr

12.6., 19.30 Uhr

15.6., 19.30 Uhr

27.6., 9 Uhr

27.6., 18.30 Uhr

Datum/uhrzeit thema der Veranstaltung Veranstaltungsort seite

Lesung „Eure Alten werden träumen“

Zukunfts-Workshop

Kla-Wir-Fest und Konzert

Abendgespräch Kriegerdenkmäler

Musikalische Lesung
„Sehnsuchtswege“

Passionskonzert

Abendgespräch Kriegerdenkmäler

Abendgespräch Kriegerdenkmäler

Vortrag Bischof Michael Bünker

Aufstellungsabend „Globale
ökologische Nachhaltigkeit“

Vortrag „Bibelübersetzungen“

Vernissage Doris Haberfellner

„Stabat Mater“

Konzert „Licht und Schatten“

Dichter-Lesung Reinhold Imböck

Musikschul-Konzert

Konzert „Jesu, meine Freude“

Diskussion „Demokratie und Kirche“

Zwingli-Vortrag 
Landes-SI Thomas Henne feld

Harri Stojka und Freunde

Heartsongs

Diakonie-Dialoge: „Das Alter ist
(k)ein Wunschkonzert“

Aufstellungsabend „Solidarität geht
durch den Magen“

Gemeindezentrum, Martin-Luther-Platz 1

OÖ Presseclub, Landstraße 31

Versöhnungskirche, J. W. Kleinstraße 10

Gemeindezentrum, Martin-Luther-Platz 1

Versöhnungskirche, J. W. Kleinstraße 10

Martin-Luther-Kirche, Martin-Luther-Platz 1

Gemeindezentrum, Martin-Luther-Platz 1

Gemeindezentrum, Martin-Luther-Platz 1

Evangelisches Museum OÖ, Rutzenmoos Nr. 5

Cardijnhaus, Kapuzinerstraße 49

Gemeindesaal Johanneskirche,
Salzburger Straße 231

Martin-Luther-Kirche, Martin-Luther-Platz 1

Versöhnungskirche, J. W. Kleinstraße 10

Martin-Luther-Kirche, Martin-Luther-Platz 1

Gemeindezentrum, Martin-Luther-Platz 1

Versöhnungskirche, J. W. Kleinstraße 10

Martin-Luther-Kirche, Martin-Luther-Platz 1

Katholische Hochschulgemeinde,
Mengerstraße 23

Evangelisches Museum OÖ, Rutzenmoos Nr. 5

Martin-Luther-Kirche, Martin-Luther-Platz 1

Lukaskirche, Lehnergutstraße 16

voestalpine Stahlwelt, Voest-Alpine-Straße 4

Cardijnhaus, Kapuzinerstraße 49
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Die Evangelische Jugend Öster-
reich veranstaltet zusammen mit
der Evangelischen Jugend  Ober -
österreich am Palmsonntag ihren
Bildungsevent TAKE MAK: ein
Jungmitarbeiterkurs, bei dem
140 Jugendliche aus ganz Öster-
reich erwartet werden. Die Ses -
sion von hinten: Mit jeder Menge
guten Ideen und mit einem tollen
Gefühl ziehen weit über 100
Leute fröhlich ihrer Straße in alle
Windrichtungen Österreichs.
Den Schlusspunkt bildet ein coo-
ler GoDi-To Go. Davor gibt’s ein
Kaiserfrühstück.

Die Nacht dürfte nicht allzu
lange ausfallen. Am Samstag in
der zweiten Abendhälfte wird ge -
tanzt, gesungen, gelacht, ge -
nascht. Das offizielle Programm
endet mit einem Abendgebet. In
der Prime Time gibt’s ganz fei-
nen white worship und eine Ver -
kündigungseinheit zum Thema
authentisch Bote/Botin sein. Den
ganzen Samstag über wird heftig

Jungschartag
auf der Gis 

Am Sonntag, 19. Mai, bringen
160 JungscharlerInnen mitsamt
Be glei tung die Gis förmlich zum
Beben. Wir werden eine gefährli-
che Geschichte von zwei zerstrit-
tenen Brüdern erleben, coole Lie -
der singen, Gott ganz laut lo ben
und miteinander ganz mucks -
mäuschenstill über ein Wunder
staunen. 

Jede Menge bunte Workshops
machen den Tag abwechslungs-
reich und spannend. Eine ganz
besondere Überraschung erlebt
jedoch nur, wer zum Jungschar -
tag kommt. Wir freu’n uns auf
viele junge, frische Gesichter. 

Ach ja, fast hätte ich etwas ganz
Wichtiges vergessen: Schlecker -
mäulchen kommen voll auf ihre
Kosten. 

Mehr unter http://jungschar-
tag19.ejooe.com

Jungscharfreizeit auf
Burg Finstergrün

Von 7. bis 12. Juli: Wer gerne
einmal einige Tage auf einer ech-
ten Burg verbringen will, sollte
die Jungscharfreizeit nicht ver-
passen. Nähere Infos und
Anmeldung: http://jungscharfrei-
zeit19.ejooe.com

tAKe MAK: Message to Go

Unser AngebotUnser Angebot
9.3. Diözesanjugendrat in Wels

12.-14.4. TAKE MAK: „Mes -
sage To Go“ in Bad Aussee

4.-5.5. Schladminger Jugendtag
5.5. Mauthausen Gedenken –
EJÖ Jugendtreffen

19.5. Jungschartag auf der Gis

24.-26.5. Willowcreek Youngster
Kongress, Erfurt

19.-22.6. Deutscher Evangeli -
scher Kirchentag in Dortmund

30.6. Diözesanvolleyballturnier,
Sportpark Linz Lißfeld

7.-12.7. EJOÖ Jungscharfreizeit
auf Burg Finstergrün

4.-9.8. Computer Uni auf Burg
Finstergrün

9.-13.8. Computertage auf Burg
Finstergrün

12.10. Herbst Diözesanjugendrat/
MitarbeiterInnentag

geworkshopt. 17 zur Auswahl
stehende Angebote wecken Neu -
gierde, geben einen geistlichen
Schub nach vorne und machen
Lust auf mehr. Ein Workshop
und ganz tolles Highlight ist die
Einführung ins Alte Testament
von Superintendent Dr. Gerold
Lehner. Am Morgen gibt’s eine
lässige Bibelarbeit: eine Bot -
schaft, die unter die Haut geht.
Am Freitag Abend steht ein ori-
ginelles Kennenlernen und eine

Einheit mit einem extra aus
Brüssel eingeflogenen Diploma -
ten, der aus seiner Erfahrung be -
richtet, auf dem Programm.
Schon früh am Freitag Vormittag
machen sich zehn Leute ans lie-
bevolle Aufbauen, Vorbereiten,
Dekorieren und ganz herzlich
willkommen heißen. Toll wird
das, denn für jedeN gilt: du hast
was zu sagen!

Mehr unter: http://ejooe.ejoe.at

In Work -
shops Glau -
bensthemen
erarbeiten

Burg Finstergrün
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Pfarrer Mag. Herbert Rolle
Tel. 0699 / 188 77 485

herbert.rolle@gmx.at

KHS Ruth Gräser
Tel. 0699 / 188 77 494

Ruth.Graeser@kepleruniklini-
kum.at

KHS Antje Lindert
Tel. 0680 / 55 83 914

antje_lindert@gmx.de

TermineTermine
Med Campus III
(früher AKH)
Evangelische Gottesdienste mit
Abendmahl, 17.3., 21.4., 19.5.,
16.6., jeweils 9 Uhr, Kapelle,
Krankenhausstraße 9

Neuromed Campus
(früher Wagner Jauregg KH)
Evangelische Gottesdienste,
25.3., 29.4., 27.5., 24.6., jeweils
17.30 Uhr, Andachtsraum,
Wagner-Jauregg-Weg 15

treffen der
Mitarbeiterinnen

Das nächste MitarbeiterIn -
nen tref fen findet am 6. Mai
um 18 Uhr im Clubraum der
Martin-Luther-Kirche statt.
Am 29. Juni laden wir herz-
lich zu einem Aus flug der
ehrenamtlichen Mitar bei ter -
Innen ein.

„Das geht mir an die Nieren…“
Gemeint ist, dass einen etwas tief
im Inneren sehr unangenehm
oder schmerzlich berührt oder
gar beeinträchtigt. Die Niere
sozusagen als Sitz der Gemüts -
bewegungen, Gefühle.

Gefühle bewegen mich meist
viel mehr, als mir lieb ist. Sie
sind schneller und oft nachhalti-
ger als mein rationales Denken.
Emotionen sind eine starke An -
triebsfeder in meinem Leben.
Des halb ist es mir wichtig ge -
wor den, meine Emotionen zu be -
achten, ganz besonders die unan-
genehmen. Sie gehören dazu und
zeigen mir, was gerade in mei-
nem Inneren vorgeht.

Manchmal werken sie wie ein
Nebel oder eine Gewitterwolke
undefiniert in mir herum. Etwas
stimmt oder passt nicht. Ich ver-
suche Worte oder bildhafte Be -
schreibungen für diesen Zustand
zu finden. Manchmal zeichne ich
mit Farben oder Bleistift wie es
sich anfühlt. Dann lichtet sich
der Nebel und es wird mir klarer,
woher diese Gefühle kamen, was
der Auslöser war und worum es
geht.

Jetzt kann ich leichter nachden-
ken, ob ich zum Beispiel eine
Entscheidung treffen soll, ob

eine Veränderung dran ist. Viel -
leicht ist trauern angesagt, oder
verzeihen; vielleicht ist ein Ge -
spräch wichtig; vielleicht ist et -
was zu organisieren; vielleicht ist
ausschlafen dran, oder Schönes
sehen und erleben,…

Emotionen sind mir wertvoll
und hilfreich. Sie bereichern und
würzen mein Leben.

Ruth Gräser

emotions Ausbildungslehrgang
Manche suchen eine Tätigkeit,
die ihnen Freude bereitet. Man -
che suchen Kontakte, die anders
sind. Manche wollen einen Bei -
trag leisten, der nicht alltäglich
ist. Manche spüren, dass sie et -
was wagen sollten. 
Wenn Sie zu diesen „manche“
gehören, dann sei Ihnen der
Ausbildungslehr gang für Alten -
heim- und Kran ken hausseelsorge
empfohlen. Er ist ökumenisch
ausgerichtet, be steht aus ein paar
Modulen (Frei tag abend-Sams -
tag abend), einem begleiteten
Prak tikum, einem Praktikums -
jahr und Supervision. Zusätzlich
darf der evangelisch-theologi-
sche Grundkurs besucht werden.
Und schwups, sind Mann und
Frau als ehrenamtliche Kranken -
hausseelsorgerIn oder Seelsor -
gerIn im Altenheim be auf tragt. 

Viele – nicht nur manche – ha -
ben Freude mit dieser ehrenamt-
lichen Tätigkeit. Und das Beste
ist: Der nächste Ausbildungs lehr -
gang startet schon diesen Herbst.
Wenn Sie es ausprobieren möch-
ten, nehmen Sie Kontakt mit mir
auf:

Pfr. Mag. Herbert Rolle
herbert.rolle@gmx.at
Tel. 0699 188 77 485.



EvAngElIschE sTAdT-dIAkonIE
Starhembergstraße 39, 4020 Linz
Tel. 66 32 66, Fax DW 4
Mobil 0699 / 16 63 26 60
9-12 Uhr oder Anrufbeantworter
office@stadtdiakonie.net
www.stadtdiakonie.net

BIC: ASPKAT2LXXX
IBAN: AT132032002500000837

stADt-DiAKoniestADt-DiAKonie88

spendenaufruf
Unser aktueller Spendenaufruf: Rucksäcke, Einwegrasierer, Kaffeelöfferl
und -häferl, dünne Fleecedecken, Waschmittel (Pulver!), Unterwäsche
und Socken für Damen und Herren.
Jederzeit freuen wir uns über Billa-Gutscheine, Monatskarten (für
Aktivpassbesitzer) und Einzelkarten der Linz Linien.
Für Geldspenden: Konto-Nr. siehe oben, gelber Kasten. Wenn Sie wirk-
sam und verlässlich helfen wollen, lassen Sie der Stadt-DIAKONIE jedes
Monat über einen Dauerauftrag von Ihrem Konto eine Spende zukom-
men! (Ihre Spende ist steuerlich absetzbar.)

Vielen Dank! 

Seit Jänner können wohnungslo-
se Menschen das Of(f)'n-Stü berl
auch am Wochenende besuchen,
um kostenlos zu früh stücken und
einen geschützten Platz zu
haben. Das Team der Ehren -
amtlichen hat sich verändert und
viele Neue finden den Weg zu
uns, denn für Be rufs tätige und
StudentInnen bietet sich jetzt
Gelegenheit, auch am Wochen -
ende bei uns ehrenamtlich tätig
zu sein. Wir sind mitten im
Erfahrungen sammeln, was am

Wochenende im Of(f)'n-Stü berl
anders ist. Unser Ange bot wollen
wir auf die an dere Stim mung und
andere Be dürfnisse ab stimmen.
Ganz be sondere Freu de macht,
wie unser ehrenamtliches Team
die neuen He rausforderungen ge -
mein sam mit uns trägt und sich
darüber freut, dass wir unseren
Gästen mehr Öffnungszeiten bie-
ten können. Wer in dieser fröh -
lichen Stim mung Menschen in
Not sinnvoll helfen möchte, ist
herzlich willkommen!

Das vergangene Jahr und, wie al -
le Jahre besonders die Weih -
nachts zeit, war von vielen und
ho hen Spendeneingängen ge -
prägt. Das freut uns und ist
unglaublich wichtig für uns, weil
nur so können wir dort weiterhel-
fen, wo Wege aus der Not zu
scheitern drohen, weil die kleine,
aber rasch verfügbare Hilfe nicht
gefunden wird.

Bei den Sachspenden würden
wir manchmal wünschen, dass
Weih nachten länger dauern wür -
de, nicht um noch mehr Sach -
spenden einlagern zu können,
sondern um Lagerschwierig kei -
ten zu vermeiden und auch um
die „Logistik arbeit“ zu verteilen.
Gerade in der Weihnachtszeit
brauchen un sere Gäste mehr
Zuspruch und An sprache, und
gerade dann ist tageweise aus-

schließlich „Spenden arbeit“ zu
leisten. Na tür lich soll Weihnach -
ten etwas Be sonderes bleiben,
aber die Not unserer Gäste ist im
Frühling, im Sommer oder
Herbst nicht weniger groß, als im
Winter. Und die Freude über
besondere Spenden aktionen
ganz bestimmt auch!

Dass die Stadt-DIAKONIE nie
genug Spenden erhalten kann,
mag eigenartig klingen, aber be -
reits vollzogene und geplante
Ver schärfungen und Kürzungen
in der Sozialgesetzgebung wer-
den die Menschen besonders
tref fen, die schon bisher unsere
Hilfe brauchten: Alleinerzieh -
erIn nen, Familien mit mehreren
Kin dern, Menschen mit sehr
schlechter Vermittelbarkeit am
Arbeitsmarkt, chronisch kranke
Menschen und andere mehr .... 

Zynisch betrachtet, wird Soli -
da rität und Überlebenshilfe für
Menschen in Not aktuell „priva-
tisiert“, denn was kann deren
Über leben dann sichern, als un -
ser aller private Hilfe? Lassen
Sie uns gemeinsam beweisen,
dass wir uns nicht ent-solidari-
sieren, dass uns unserE Nächs -
teR ganz nah am Herzen liegen.

Gerade jetzt gibt es zwei Dinge
zu tun: Wenn die öffentliche
Hand auslässt, ist es umso wich-
tiger, dass wir nicht auslassen.
Und über alle Partei- und sonsti-
gen Grenzen hinweg müssen wir
klar machen, dass mit unserem
(Steuer-)Geld vor allem eines zu
passieren hat, nämlich dass nie-
mand in diesem Land hungern
oder obachlos sein muss.

Georg Wagner

ein herzliches Danke für viele spenden

of(f)'n-stüberl: neue Öffnungszeiten 

Frauencafé: Gesellige Aktivi tä -
ten
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Zu folgenden Veranstaltungen
aus der Reihe „Plattform Zu -
kunft“ der Diakonie-Akademie
laden wir – bei freiem Eintritt  –
herzlich ein:

Dienstag, 12. März,
bis 16-18.30 Uhr
Workshop mit Dr. Harald Welzer
„Die ruhigen Zeiten sind vorbei
– oder: Welches Land wollen wir
in Zukunft sein?“ Es ist nicht nur
die Flücht lings politik, die die
Menschen in unserem Land
bewegt. Min des tens so wichtige
Themen sind: Klimawandel, Di -
gitalisierung, Bildung, die Pflege
alter Men schen, … Manche
Menschen treibt Grund sätzliches
um, der Zustand der Demokratie
etwa oder die Frage der sozialen
Gerechtigkeit.
Im Workshop soll unsere ge -
meinsame Verantwor tung für die
Bewahrung einer of fenen Ge sell -
schaft sichtbar und eingeübt wer-
den.
Ort: OÖ Presseclub,
Landstraße 31, 4020 Linz

Dienstag, 12. März, 19.30 Uhr:
Vortrag mit Dr. Harald Welzer
„Zukunftsbilder junger Men -
schen“

Unser aller Zukunft wird
zunehmend von jenen Menschen
bestimmt und gestaltet werden,
die heute noch „jung“ sind. Wel -
che Zukunftsbilder leiten ihr
Denken und Handeln, welche
Ängste und Wünsche? Aktuelle
Studien und Projekte geben
hierüber Auskunft.

Veranstaltungssaal Haus
Bethanien, Hauptstraße 3, 4210
Gallneukirchen

Referent: Dr.
Harald Welzer
ist Soziologe,
B u c h a u t o r
(„Klima krie ge“,
„Selbstdenken“)
und Gründer der
Stiftung Fu turzwei, die sich für
eine zu kunfts fähige und enkel-
taugliche Gesellschaft einsetzt.
Welzer ist darüber hinaus
Mitbegründer und Vorstand der
Initiative Offene Gesellschaft.

Mittwoch, 22. Mai, 19.30 Uhr:
„Die Verwund bar keit der Inter -
net gesellschaft“

Wir leben in einer globalisier-
ten Welt. Daten reisen um die
Welt, große Containerschiffe
verteilen Waren in alle Länder.
Aber die Netze, die uns verbin-
den, sind empfindlicher, als wir
glauben. Wenn wir sie nicht sta-
bilisieren, könnten sie reißen –
mit unabsehbaren Folgen für uns
und die Welt. Veranstaltungssaal
Haus Betha ni en, Hauptstraße 3,
4210 Gall neukirchen

Referent: Dr.
Thomas Grüter
ist Arzt, Neuro -
wis senschaftler,
Wissen schafts -
autor. Teil nah -
me an Wissen -
schafts  sen dun -
gen in Ra dio und Fernsehen. Er
schreibt u.a. für „Spiegel On -
line“. Publikation: „Offline“ –
Das un vermeidliche Ende des
Internets und der Untergang der
Infor mationsgesellschaft“ (2013)

Das Diakoniefest ist ein Fest der
Begegnung – seit 145 Jahren lädt
es Menschen ein, einander am
Christi Himmelfahrts-Tag zu tref-
fen, gemeinsam zu feiern und ein
buntes Programm zu ge nie ßen.
Die großen und kleinen
BesucherInnen erwartet auch
die ses Jahr viel Neues, am
Donnerstag, 30. Mai von 9.30 bis
17 Uhr im und rund um das Haus
Bethanien, Hauptstraße 3, Gall -
neukirchen.

Jeder will alt werden – aber
unter welchen Bedingungen?
Dazu finden die 25. Diakonie-
Dialoge am 27. Juni um 9 Uhr in
der voestalpine Stahlwelt, Voest-
Alpine-Straße 4, 4020 Linz statt.
ReferentInnen sind Pfr.in Dr.in
Maria Katharina Moser,
Direktorin der Diakonie Öster-
reich; Prof. Dr. Thomas Klie,

Professor für Ge ron tologie und
Rechtswissen schaften an der
Evangelischen Hoch schule Frei -
burg; Lavinja Sleeuwen hoek,
Sozialreferentin der niederländi-
schen Gemeinde Krimpener -
waard; Dr. Stefan Högler, Neu -
rologe; Chris Loh ner, Mode -
ratorin, Journalistin, Schauspie -
lerin und Buchautorin.

Plattform Zukunft

„Das Alter ist (k)ein Wunschkonzert“
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Gesellschaftsrelevante Themen
aufgreifen, Anregungen für er -
weiterte Denk- und Handlungs -
spiel räume gewinnen. Wovon
wünschen wir uns mehr? Woran
merken wir, dass es sich in diese
Richtung entwickelt? Was trägt
dazu bei? Was ist mein/unser
Teil?

4. April: Globale ökologische
Nachhaltigkeit im Blick auf
kom mende Generationen und
eine intakte Natur um ihrer selbst
willen.

27. Juni: Auch Solidarität geht
durch den Magen – Ernährung
zwischen Lifestyle und Überle-
ben.

Jeweils 18.30 bis 21 Uhr. Sys -
temische Aufstellungen er mög li -
chen einen ungewöhnlich-anre-
genden Zugang auch zu be reits
viel diskutierten und mehr denn
je brennenden Themen. Die
anschließende Einzel- und Klein -
gruppenreflexion soll dabei un -
ter stützen, ein Stück weit jene
Zu kunft zu gestalten, die wir uns
wünschen.
Gastgebende: Markus Pühringer
und Monika Udeani
Veranstaltungsort: Cardijnhaus,
Kapuzinerstraße 49, Linz
Unkostenbeitrag: 10 Euro je
Termin
Anmeldung bis drei Tage vor
dem Termin: office@markuspu-
ehringer.at bzw. 0664 40 56 555.

22. Mai, 14 bis 16 Uhr, Treff -
punkt: Evangelische Kirche Go -
sau, 4824 Gosau, Kirchenstraße
21

Trauer gehört zum Leben, das
Tragen der Last, des Schmerzes
bringt uns oft an unsere Grenzen.
Verarbeitung und Akzeptanz der
neuen Lebenssituation erfordert
einen oft langen und schmerzhaf-
ten Weg durch die Trauer. Wir
laden Trauernde ein, mit uns ge -
mein sam ein Stück des Weges zu
gehen, Menschen zu begegnen,
Erfahrungen miteinander zu tei-
len, alte und neue Kraftquellen

zu entdecken, zu reden, zu trau-
ern, zu schweigen, für den Alltag
neuen Mut und Kraft zu schöp-
fen.
Wanderung: zwei Stunden leich-
ter Wanderweg (ca. 5 km) mit
Pause.
Mitzubringen: Bequemes Schuh -
werk und Getränke für den Weg.
Option: Es besteht die Möglich -
keit nach der Wanderung zu wei-
teren Gesprächen einzukehren.
Wegbegleiter: Renate Bauinger 
Anmeldung unter 
renate.bauinger@aon.at
oder Tel. 0699 / 188 77 410

TermineTermine
Vortrag
„Welch eine Wendung durch
Gottes Fügung“ Nation und
Religion, 26. März, 18.30 bis 20
Uhr, URBI@ORBI, Bethlehe -
mstraße 1a, Linz, mit Klaus
Schacht, evangelischer Pfarrer

Vortrag
„Sehnsucht nach Gerechtigkeit“
30. April, 18.30 bis 20 Uhr,
URBI@ORBI, Bethlehemstraße
1a, Linz, mit Stephan Pühringer,
Ökonom

Konzert mit Andi Weiss
Songpoet und
Geschichtenerzähler
17. Mai, 19.30 Uhr, Evang.
Kirche Neukematen, 
Brandstatt 46, 4533 Piberbach
„Wortgewandte Texte und wun-
derschöne Melodien vom
Songpoeten der leisen Töne.“
(Bayerischer Rundfunk)
Eintritt: Freiwillige Spende
Nähere Informationen
finden Sie auf unserer
Homepage.

21. Ökumenische
Sommerakademie
10. bis 12. Juli 
Die gespaltene Gesellschaft
Nähere Informationen
finden Sie auf unserer
Homepage.

trauerwanderung

Politische Aufstellungsabende
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Die JKU Linz beteiligt sich an
der MORE-Initiative der 21
staatlichen Universitäten in Ös -
terreich. Diese Aktion hilft ge -
flüchteten Personen, an ihre be -
stehende akademische Aus bil -
dung anzuknüpfen und unter-
stützt beim Weiterstudieren an
der Universität. Ein erster
wichtiger Schritt dazu ist, deut-
sche Sprachkenntnisse zu
erwerben. „Das MORE-
Programm wurde letztes Jahr
österreichweit evaluiert. Ein
wichtiges Ergebnis bestand
darin, dass das Erlernen der
deutschen Sprache für die
Integration notwendig, aber
nicht ausreichend ist.
Erforderlich ist auch eine
Einbindung in andere
Aktivitäten, sowie Kontakte zu
ös terreichischen Studierenden
und zu KollegInnen aus ande-
ren Ländern, einschließlich
dem Her kunftsland. Wir versu-
chen dem beispielsweise durch
Stamm tische und andere Ak ti -
vi täten Rechnung zu tragen“,
so Prof. Dr. Johann Bacher,
Projektleiter der MORE-
Initiative. 

MORE an der JKU besteht
seit 2017 aus zwei tragenden
Säulen: MOREclassic für
Studierende im

More: ein Angebot 
der universitäten für Flüchtlinge

Vorstudienlehrgang und das Bo -
rea l i s -MORE-Eins t iegs  s t i  -
pendium als subsidiäres Förder -
programm für bereits weiter fort-
geschrittene Studierende. 

„Auch die Evaluierung des
Borealis-MORE-Stipendiums
hat gezeigt, wie wichtig eine in -
dividuelle Beratung beim Ein -
stieg in den Unialltag und für den
Fortschritt des Studiums ist. Wir
versuchen einen kleinen Beitrag
zu mehr Chancengerechtigkeit
zu leisten“, sagt Sonja Falkner-
Matzinger, BSc. MA. Als Ko or -
dinatorin des Borealis-MORE-
Ein stiegsstipendiums schließt sie

mit jedem Stipendiaten und jeder
Stipendiatin ein eigenes Lear -
ning-Agreement im Gegenzug zu
einer finanziellen Förderung ab.

An der JKU engagieren sich
seit 2015 viele Personen im
MORE-Programm um Stu die -
renden mit Fluchthintergrund
eine akademische Zukunft zu
ermöglichen. Alaa (29) schätzt
dieses Engagement sehr: „Die
JKU bedeutet für mich einen Ort
der Begegnung und der Ent fal -
tung. Einen Ort, an dem Freund -
schaften wachsen.“ 

Sonja Falkner-Matzinger
BSc. MA

Johann Bacher Sonja Falkner-Matzinger

Das MORE-Projekt bringt Menschen zusammen.



10 Uhr
GOSpecial

Team
Kigo

Kirchenkaffee
Mittagstisch

Special-Sonntag
Predigtreihe
„Invokavit“

9.30 Uhr
W. Todter

& E. Gühring
Abendmahl

Kigo
Kirchenkaffee
Predigtreihe

„Reminiszere“

9.30 Uhr
P. Pall
Kigo

Kirchenkaffee
Predigtreihe

„Okuli“ 

19.30 Uhr
Lobpreisabend

9.30 Uhr
W. Todter

Kigo
Kirchenkaffee
Predigtreihe

„Lätare“

Rohrbach:
9.30 Uhr

P. Pall
Abendmahl

Kirchenkaffee
Predigtreihe

„Lätare“ 

Tag MARTIN-
LUTHER-
KIRCHE

Martin-Luther-
Platz 1

Linz-Innere
Stadt

LUKAS-
KIRCHE

Lehnergut -
straße 16
Leonding

JOHANNES-
KIRCHE

Salzburger
Straße 231

Neue Heimat

GUSTAV -
 ADOLF-
KIRCHE
Freistädter
Straße 10

Urfahr
(Predigtstellen)

VER -
SÖHNUNGS -

KIRCHE
Joh.Wilhelm-
Kleinstraße 10

Dornach

PFARR -
GEMEINDE
H.B. LINZ
Haidfeld-
straße 6

Leonding

EVANGE-
LISCH-

METHO -
DISTISCHE 

KIRCHE
Wienerstraße

260a

Sonntag,
10. März
Invocavit

Sonntag,
17. März

Reminiscere

Sonntag,
24. März

Okuli

Sonntag,
31. März
Laetare

9.30 Uhr
Gottesdienst

der Konfirman -
dInnen

Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfrn.

Obermeir-
Siegrist
& Team

Gottesdienst
mit Kindern
Abendmahl

Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfrn.

Obermeir-
Siegrist

Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfr. Ernst

Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfr. Mischitz
Abendmahl

Kigo
Thema

Himmel/Erde
anschließend

Sing mit

9.30 Uhr
Pfr. Mischitz

Kigo

9.30 Uhr
Lektorin
Oswald

Kigo

9.30 Uhr
Pfr. Mischitz

Kigo

9.30 Uhr
A. Steinbauer

& Team
Familien -

gottesdienst
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Eckerstorfer
& Koppler
Abendmahl

Kigo
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfr.i.R. Riss

Segnung
Kigo

Kirchenkaffee

9. 30 Uhr
A. Steinbauer
& J. Schagerl

Segnung
Kigo

Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfrn. Todter

Kigo
Predigtreihe

9.30 Uhr
Pfr. Galter

Kigo
Predigtreihe

9.30 Uhr
Pfr. G. Wagner

Kigo
Predigtreihe

9.30 Uhr
Pfr. Pitters

Kigo
Predigtreihe

9.30 Uhr
Pfr. Schreiber

9.30 Uhr
Gottesdienst der
PresbyterInnen

9.30 Uhr
Pfr. Schreiber

9.30 Uhr
Pfr. Schreiber

9.30 Uhr
Pastor

Obermeir-
Siegrist

Kinderstunde
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfr. Prinz

Kinderstunde
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfr. Ernst
& Pastor

Obermeir-
Siegrist

Kinderstunde
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pastor

Obermeir-
Siegrist

Kinderstunde
Kirchenkaffee

1212 GottesDiensteGottesDienste



Tag MARTIN-
LUTHER-
KIRCHE

Martin-Luther-
Platz 1

Linz-Innere
Stadt

LUKAS-
KIRCHE

Lehnergut -
straße 16
Leonding

JOHANNES-
KIRCHE

Salzburger
Straße 231

Neue Heimat

GUSTAV -
 ADOLF-
KIRCHE
Freistädter
Straße 10

Urfahr
(Predigtstellen)

VER -
SÖHNUNGS -

KIRCHE
Joh.Wilhelm-
Kleinstraße 10

Dornach 

PFARR -
GEMEINDE
H.B. LINZ
Haidfeld-
straße 6

Leonding

EVANGE-
LISCH-

METHO -
DISTISCHE 

KIRCHE
Wienerstraße

260a

Sonntag,
7. April
Judika

Palmsonntag,
14. April

Grün -
donnerstag,

18. April

Karfreitag,
19. April

Karsamstag,
20. April

9.30 Uhr
Pfr. Merz &
Dekan Bub

Pabuli-
Gottesdienst
Abendmahl

Kigo
Kantorei

Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfrn.

Obermeir-
Siegrist

Kirchenkaffee

19 Uhr
Pfr. Schacht
Abendmahl

9.30 Uhr
Pfr. Ernst
& Pfrn.

Obermeir-
Siegrist

Abendmahl
Kigo

Kantorei

15 Uhr
Pfr. Ernst

Sterbestunde
Jesu

22 Uhr
Pfrn.

Obermeir-
Siegrist
& Team

Abendmahl
Osternachtsfeier

9.30 Uhr
Pfr. Mischitz

Kigo
Thema

Himmel/Erde
anschließend

Sing mit

9.30 Uhr
Pfr. Ernst

19 Uhr
Pfr. Mischitz
Abendmahl

9.30 Uhr
Pfr. Schagerl
Abendmahl

Kigo
Kirchenkaffee

9.30 Uhr 
A. Steinbauer

& Team 
Familien -

gottesdienst
Kirchenkaffee

19 Uhr
Pfr. Schagerl

& Team
Abendmahl 

9.30 Uhr
Pfr. Schagerl
Abendmahl 

9.30 Uhr
M. Öhler
& P. Pall

Abendmahl
Kigo

Kirchenkaffee
Predigtreihe

„Judika“ 

10 Uhr
W. Todter

Kigo
Kirchenkaffee
Predigtreihe
„Palmarum“ 

Special-Sonntag 

19 Uhr 
P. Pall

Abendmahl
Fußwaschung 

9.30 Uhr
P. Pall

Abendmahl
Kigo

14.30 Uhr
P. Pall

Andacht zur
Sterbestunde

Jesu 

Ottensheim:
18 Uhr

Pfr. T. Grüner
& P. Pall

Abendmahl

9.30 Uhr
Pfr. Galter

& Team
Familien -

gottesdienst
Abendmahl

„Frittaten statt
Braten“

9.30 Uhr
Pfr. Galter

Kigo

19 Uhr
Pfr. Galter

Tisch-
Abendmahl

9.30 Uhr
Pfr. Galter
Abendmahl

9.30 Uhr
Pfr. Schreiber
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfr. Schreiber

9.30 Uhr
Pfr. Schreiber

Abendmahl
Chor

9.30 Uhr
Pastor

Obermeir-
Siegrist

Abendmahl
Kinderstunde
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pastor

Obermeir-
Siegrist

Kinderstunde
Kirchenkaffee

18 Uhr
Pastor

Obermeir-
Siegrist

Abendmahl
Kinderstunde
Kirchenkaffee

1313GottesDiensteGottesDienste



Tag MARTIN-
LUTHER-
KIRCHE

Martin-Luther-
Platz 1

Linz-Innere
Stadt

LUKAS-
KIRCHE

Lehnergut -
straße 16
Leonding

JOHANNES-
KIRCHE

Salzburger
Straße 231

Neue Heimat

GUSTAV -
 ADOLF-
KIRCHE
Freistädter
Straße 10

Urfahr
(Predigtstellen)

VER -
SÖHNUNGS -

KIRCHE
Joh.Wilhelm-
Kleinstraße 10

PFARR -
GEMEINDE
H.B. LINZ
Haidfeld-
straße 6

Leonding

EVANGE-
LISCH-

METHO -
DISTISCHE 

KIRCHE
Wienerstraße

260a

Ostersonntag,
21. April

Ostermontag,
22. April

Sonntag,
28. April
Quasimo -
dogeniti

Sonntag,
5. Mai

Misericordias
Domini

Sonntag,
12. Mai
Jubilate

9.30 Uhr
Pfr. Ernst
& Pfrn.

Obermeir-
Siegrist

Abendmahl
Kigo

Kantorei

9.30 Uhr
Pfr. Mischitz

9.30 Uhr
Pfrn.

Obermeir-
Siegrist &

Lektor
Danielczyk-

Landerl
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfrn. Moser, 

Pfr. Ernst
& Pfrn.

Obermeir-
Siegrist
Tag der

Stadtdiakonie
Abendmahl

Kigo
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfrn.

Obermeir-
Siegrist

Kirchenkaffee
Predigt -

nachgespräch

8.30 Uhr
Pfr. Mischitz

& G. Altreiter
Abendmahl
Familien -

gottesdienst
Osterfrühstück

9.30 Uhr
Gottesdienst der

Konfirman -
dInnen
Thema

Himmel/Erde
Kigo

Kein
Gottesdienst!

Tag der
Stadtdiakonie 
in der Martin-
Luther-Kirche

9.30 Uhr
Pfrn. C. Todter

Kigo

7 Uhr 
Aufersteh ungs -

lobpreis
8 Uhr

Osterfrühstück
9.30 Uhr 

Festgottesdienst
Salzstreuer

Kigo
Kirchenkaffee

9.30 Uhr 
Pfr. Schagerl

Segnung
Kigo

Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfr.i.R. Riss
Abendmahl

Goldene
Konfirmation
Kirchenchor

9.30 Uhr
K. Igelsböck

& Team
Familien -

gottesdienst
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
W. Todter
Abendmahl

Kigo
Kirchenkaffee
mit Osterjause 

Rohrbach:
9.30 Uhr

P. Pall
Abendmahl 

9.30 Uhr
J. Heiss

Kigo
Kirchenkaffee

19.30 Uhr
Lobpreisabend

9.30 Uhr
P. Pall

Abendmahl
Kigo

Kirchenkaffee

10 Uhr
NN

Kigo
Kirchenkaffee

Special-Sonntag

10 Uhr
Pfr. Galter
Abendmahl

Kigo

9.30 Uhr
Pfr. Galter

Kigo

9.30 Uhr
Pfr. Galter
Abendmahl
kein Kigo

9.30 Uhr
Pfr. Galter

Kigo

9.30 Uhr
Pfr. Schreiber

Abendmahl
Chor

9.30 Uhr
Pfrn. Todter

9.30 Uhr
Pfr. Schreiber

Kigo
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Kur. Lamb

9.30 Uhr
Pastor

Obermeir-
Siegrist

Abendmahl
Kinderstunde
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
C. Kayat

Kinderstunde
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
SI Pastor

Schröcken -
fuchs

Kinderstunde
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pastor

Obermeir-
Siegrist

Abendmahl
Kinderstunde
Kirchenkaffee

1414 GottesDiensteGottesDienste



Tag MARTIN-
LUTHER-
KIRCHE

Martin-Luther-
Platz 1

Linz-Innere
Stadt

LUKAS-
KIRCHE

Lehnergut -
straße 16
Leonding

JOHANNES-
KIRCHE

Salzburger
Straße 231

Neue Heimat

GUSTAV -
 ADOLF-
KIRCHE
Freistädter
Straße 10

Urfahr
(Predigtstellen)

VER -
SÖHNUNGS -

KIRCHE
Joh.Wilhelm-
Kleinstraße 10

PFARR -
GEMEINDE
H.B. LINZ
Haidfeld-
straße 6

Leonding

EVANGE-
LISCH-

METHO -
DISTISCHE 

KIRCHE
Wienerstraße

260a

Sonntag,
19. Mai
Kantate

Sonntag,
26. Mai
Rogate

Donnerstag,
30. Mai
Christi

Himmelfahrt

Sonntag,
2. Juni
Exaudi

9.30 Uhr
Pfr. Ernst
& Team

Gottesdienst
mit Kindern
Abendmahl

Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfr. Merz

Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfrn.

Obermeir-
Siegrist
& Team

Konfirmation
Abendmahl

9.30 Uhr
Pfrn.

Obermeir-
Siegrist

Abendmahl
Kigo

Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfr. Mischitz
Konfirmation
Abendmahl

Kigo

9.30 Uhr
Pfr. Mischitz

Thema
Himmel/Erde

Kigo
anschließend

Sing mit

9.30 Uhr
Lektorin
Oswald

Abendmahl
Kigo

9.30 Uhr
Lektor

Schranz
Abendmahl

Kigo
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
A. Steinbauer

& Team
Tauferinnerung

Segnung
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfr. Schagerl &
A. Steinbauer
Konfirmation
Abendmahl

Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfr. Schagerl
Abendmahl

Kigo
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
J. Heiss

Abendmahl
Kigo

Kirchenkaffee

9.30 Uhr
W. Todter

Kigo
Kirchenkaffee

19.30 Uhr
Lobpreisabend 

Rohrbach:
9.30 Uhr

Pfr. E.
Ranninger
& P. Pall

Abendmahl
Kirchenkaffee 

Besuch der
Landes -

gartenschau 

9.30 Uhr
P. Pall &
W. Todter

& Team
Kigo

Kirchenkaffee
Gottesdienst im

FREIraum 

9.30 Uhr
SI. Lehner
& P. Pall

Abendmahl
Kigo

Kirchenkaffee 

9.30 Uhr
Lektor

Rabinger
Kigo

9.30 Uhr
Pfr. Galter

Kigo

9.30 Uhr
Pfr. Galter
Abendmahl

kein Kigo

9.30 Uhr
Kur. Lamb 

& Team
Chor

Gottesdienst zu
Ehejubiäen

9.30 Uhr
Prof. Benz

9.30 Uhr
Pfr. Schreiber

9.30 Uhr
Pfr. Schreiber

Kigo
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
C. Kayat

Kinderstunde
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pastor

Obermeir-
Siegrist

Kinderstunde
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
NN

Kinderstunde
Kirchenkaffee

1515GottesDiensteGottesDienste
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Tag MARTIN-
LUTHER-
KIRCHE

Martin-Luther-
Platz 1

Linz-Innere
Stadt

LUKAS-
KIRCHE

Lehnergut -
straße 16
Leonding

JOHANNES-
KIRCHE

Salzburger
Straße 231

Neue Heimat

GUSTAV -
 ADOLF-
KIRCHE
Freistädter
Straße 10

Urfahr
(Predigtstellen)

VER -
SÖHNUNGS -

KIRCHE
Joh.Wilhelm-
Kleinstraße 10

PFARR -
GEMEINDE
H.B. LINZ
Haidfeld-
straße 6

Leonding

EVANGE-
LISCH-

METHO -
DISTISCHE 

KIRCHE
Wienerstraße

260a

Sonntag,
9. Juni

Pfingsten

Sonntag,
16. Juni
Trinitatis

Sonntag,
23. Juni

1. Sonntag nach
Trinitatis

Sonntag,
30. Juni

2. Sonntag nach
Trinitatis

9.30 Uhr
Pfr. Ernst
Abendmahl

Kantorei
Kirchenkaffee

10 Uhr
Pfr. Ernst
& Pfrn.

Obermeir-
Siegrist

Gottesdienst
mit Kindern
Abendmahl

Gemeindefest

9.30 Uhr
Pfr. Ernst

Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfrn.

Obermeir-
Siegrist

Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfr. Mischitz

9.30 Uhr
Pfr. Mischitz

Kigo

9.30 Uhr
Pfr. Schacht

Kigo

9.30 Uhr
Pfr. Mischitz

Garten -
gottesdienst

Thema
Himmel/Erde
Abendmahl

Kigo

9.30 Uhr
Lektor Höfler

& Team
Familien -

gottesdienst
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Lektor Frenzel

Abendmahl
Kigo

Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfr. Schagerl

Segnung
Kigo

Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfr. Schagerl

& Team
Gemeindefest
Abendmahl
Salzstreuer

10 Uhr
W. Todter

Kigo
Kirchenkaffee
Mittagstisch

Special-Sonntag

9.30 Uhr
P. Pall

Abendmahl
Kigo

Kirchenkaffee

9.30 Uhr
J. Heiss

Kigo
Kirchenkaffee

Schilift Arnreit
Talstation:

10 Uhr
Ökum.

Gemeinschaft
„Felsenfest“

& P. Pall 
Mühlviertler
Gemeindetag

Kigo
Kirchenkaffee 

Mitbring-
Picknick &

Grillen

Kein Gottes -
dienst in der

Gustav-Adolf-
Kirche! 

Pfr. Galter
Abendmahl
kein Kigo

9.30 Uhr
Pfr. Galter

Kigo

9.30 Uhr
Pfr. Galter

Kigo

9.30 Uhr
Pfr. Galter 

& Team
Familien -

gottesdienst
mit Taufe

Abendmahl
Gemeindefest

9.30 Uhr
Pfr. Schreiber

9.30 Uhr
Pfr. Schreiber

9.30 Uhr
Pfr. Schreiber

9.30 Uhr
Pfr. Schreiber

9.30 Uhr
Pastor

Obermeir-
Siegrist

Abendmahl
Kinderstunde
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pastor

Obermeir-
Siegrist

Kinderstunde
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
NN

Kinderstunde
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pastor

Obermeir-
Siegrist

Abendmahl
Kinderstunde
Kirchenkaffee
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Ein Abend für alle, die gerne die
„Königin der Instrumente“ spie-
lend ausprobieren wollen und
Grundsätzliches über die Funk -
tionsweise der Orgel, über Spiel-
und Pedaltechnik, Registrierun -
gen und den Einsatz der Orgel in
der Liturgie erfahren möchten.
Insbesondere richtet sich der
„Schnupperkurs Orgel“ an Pia -
nis tInnen, die vielleicht schon
Gottesdienste spielen oder dies
in Zukunft tun möchten. Leichte
Literaturstücke sowie einfache
Choralsätze werden vorab zur

Vorbereitung zugeschickt. 
Termine: 
• Donnerstag, 21.3., 18-21 Uhr,
Musikschule Ried 
• Donnerstag, 28.3., 18-21 Uhr,
Pfarrkirche Hagenberg 
• Donnerstag, 4.4., 18-21 Uhr,
Musikschule Wels 

Bitte den gewünschten Kurs -
termin bei der Anmeldung ange-
ben. Referentinnen: Marina Rag -
ger, Referentin für Kirchenmusik
der Diözese Linz sowie Fran -
ziska Leuschner, evangelische
Diözesankantorin OÖ. Anmel -

dung bitte bis 15.3. unter Tel.:
0732 / 76 10 31 11, E-Mail: kir-
chenmusik@dioezese–linz.at

schnupperkurs orgel
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Auf der Suche nach einer sinn-
vollen Beschäftigung bin ich
zufällig auf eine Anzeige in der
SAAT gestoßen, mit der Frei wil -
lige für das Ökumenische Be -
gleit programm des Weltkirchen -
rates in Palästina und Israel
(EAPPI) gesucht werden. Ich
kannte die Region ein bisschen
von früheren Reisen und wusste
um den seit Jahrzehnten andau-
ernden Konflikt Israel-Palästina.
Mein dreimonatiger Einsatz in
Palästina im letzten Jahr war eine
Möglichkeit, in einer Krisen re -
gion vielleicht etwas Nützliches
tun zu können. 

Ich war zusammen mit drei
Kollegen in Yatta eingesetzt,
einer im Süden der West Bank
gelegenen großen Stadt in den
Hebronbergen.  Wie der Name
‚Ecumenical Accompanier‘ (EA)
sagt, war die Begleitung von
Palästinensern im Alltag, wo
Schwierigkeiten mit dem israeli-

schen Militär oder Siedlern zu
erwarten sind, ein wesentlicher
Bestandteil unserer Arbeit – an
Checkpoints, auf dem Schulweg,
auf der Weide, bei der Ernte,
beim Abriss von Gebäuden. Mit
unserem Chauffeur – in dem
unwegsamen Gelände war er wie
ein Rallyefahrer unterwegs –
sind wir jeden Tag losgezogen
um ‚schützende Präsenz‘ zu zei-
gen, wie man das nennt. 

Hilfe für Menschen in Palästina

Wir waren stundenlang mit
Schäfern auf der Weide unter-
wegs und haben dabei in der
Nähe patrouillierende israelische
Soldaten im Auge behalten; wir
haben bei der Ernte geholfen,
Schulkinder durch den
Checkpoint ge schleust, nach
Israel pendelnde Tagelöhner
befragt und abgeschieden leben-
de Menschen besucht und bei
ihnen übernachtet, wenn ihre
Wohnstätte von einem
Zwangsabriss durch das israeli-
sche Militär bedroht war.                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                            

Immer wieder haben wir unse-
ren Lieblingsort Shi’b al Butum
besucht – eine aus nur wenigen
Hütten bzw. Wohnzelten beste-
hende Siedlung auf einem steini-
gen Hochplateau in Sichtweite
von zwei illegalen israelischen
Außenposten. 

Anneliese Salzer,
Wallern

Genug Platz Genug Platz 
im ESHim ESH

für Kongresse, Lesungen,
Seminare, Videovor führungen

(Multimedia, Großbildprojektion)

Evangelisches Studentenheim Linz 
Dietrich Bonhoeffer

Julius-Raab-Straße 1-3, 4040 
Linz Tel. 25 51-600, Fax DW 605 
www.esh.uni-linz.ac.at

einsatzort Palästina

texte im Gottesdienst
Die Besonderheiten und vorgeschlagenen
Bibeltexte für den jeweiligen Sonntag
können Sie zum Beispiel unter
https://www.kirchenjahr-evangelisch.de/
nachlesen.



MARTIN-LUTHER-KIRCHE

Martin-Luther-Platz 1
4020 Linz, www.linz-evang.at
pfarramt@linz-evang.at

Pfarrerin
Mag. Veronika Obermeir-Siegrist
Tel. 0699 / 18 87 74 24

Pfarrer
Mag. Wolfgang Ernst
Tel. 0699 / 188 77 470

Kanzlei:
Ilse Parteder, Silke Füreder
Tel. 77 32 60, Fax DW 85
Di, Do und Fr von 8-12 Uhr

Kirchenbeitragsstelle:
Maria Mair
kirchenbeitrag@linz-evang.at
Tel. 77 36 73, Fax DW 85
Mi 8-14 Uhr, Do 14-17 Uhr

Seniorenreferat:
Mag. Julia Focke-Tengler, Di und Mi
9-11.30 Uhr
Tel. 77 32 60-17

Kantorin:
Franziska Leuschner, MMus.  
Tel. 0699 / 18 87 74 71

Beratungsstelle:
Mag. Markus Angermayr
Tel. 0664 / 313 07 47
Termine nach Vereinbarung

Spendenkonto
IBAN: AT24 2032 0006 0080 3010
BIC: ASPKAT2LXXX

23232020 innere stADtinnere stADt

Unser AngebotUnser Angebot
Wenn nicht anders angegeben
im Gemeinde  zentrum 

Kantorei
Freitag, 19.30 Uhr

Kinderchor
Freitag, 15-15.45 Uhr

Jugendchor
Freitag, 16.15-17 Uhr

Sing Sang
Mehrstimmiges Singen 
mit Oriane Ruttinger, 
Mittwoch, 17.30 Uhr
Tel. 34 77 05

Bibelrunde 
Donnerstag, 16.30 Uhr mit Pfr.
Mag. Wolfgang Ernst

Computer & Co
Freitag, 17-18.30 Uhr im YouZ
22.3., 29.3., 5.4., Anmeldung bis
20. März. 

Neue Frauenrunde
1. Montag/Monat, 18.30 Uhr
4.3.: Pfr. Klaus Schacht –
Biblische Zukunftsvorstellungen
und ihre Bedeutung für den
Glauben einst und jetzt
(Grundlage: Offenbarung)
1.4.: Christl Schacht – Eine Reise
durch Namibia
6.5.: Maria Feichtinger – Flucht
und neue Heimat
3.6.: Pfrn. Veronika Obermeir-
Siegrist – Thema noch offen

Mittwochrunde
Geselliges Beisammensein 
mit Ute Pock, Treffpunkt zum
Mittagessen: Mittwoch, 11.30 Uhr
im SB-Restaurant Kolping Haus. 
Ab ca. 12.30 Uhr gibt es im
Clubraum der Pfarrgemeinde
Kaffee & Kuchen 

Tanz am Nachmittag
mit Susanne Asanger
Montag, 14.30 Uhr, 18.3., 1.4.,
15.4., 29.4., 13.5., 27.5.
Unkostenbeitrag: 3,50 Euro

Veranstaltungen im N.E.S.T.
Dienstag oder Freitag, 14.30 Uhr
5.3.: Fröhliches Beisammensein in
der Faschingszeit
11.3.: Buchvorstellung „Eure
Alten werden träumen…“ Alters -
freundliche Gebete, Segen, kleine
Rituale, 18 Uhr, in der Kirche
11.4.: Österliches Beisammensein 
10.5.: Lesung Mundartgedichte
von Reinhold Imböck
6.6.: Ausflug in den Botanischen
Garten & Ein Bild für mich.
Anmeldung bis 30. Mai bei Julia
Focke-Tengler
18.6.: Dr. Walter Prieschl: Me di -
zinische Befunde, Blutbilder, etc.
lesen und verstehen können. 

Ausflüge & Wanderungen
21.3: Kurzausflug nach Stadl-
Paura, 10-16 Uhr, verbindliche
Anmeldung und nähere Details im
Clubraum
25.4.: Wandern mit Christl
Schacht - Genussweg durch die
Almauen/Pettenbach – Abfahrt
8.32 Uhr Hauptbahnhof Linz

Sturzprävention
mit Mag. Jansenberger 
Mittwoch, 9.45-10.45 Uhr, 6.3.,
13.3., 20.3., 27.3., 3.4., 10.4.,
24.4., 8.5., 15.5.;, 29.5., 5.6.,
12.6., 19.6.
Unkostenbeitrag: 4 Euro

SelbA-Training
mit Elfriede Raffetzeder
Montag, 10-11.30 Uhr
18.3., 15.4., 29.4., 13.5., 27.5.

Club Vital
(ehemals SelbA-Club) 
mit neuer Trainerin Juliana Horn
Dienstag, 14.30-16 Uhr
12.3., 2.4., 7.5., 4.6., 2.7.

Life Kinetik
mit Mag. Etzinger- Sturm,
Bewegungs programm zur
Gehirnentfaltung
Mittwoch, 11-12 Uhr, Vortragssaal
20.3., 27.3., 3.4., 10.4., 24.4., 8.5.,
15.5., 22.5., 5.6., 12.6.
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Passionskonzert
Sonntag, 24.3., 17 Uhr
Werke von Bach,
Nystedt u.a.
Evangelische Kantorei, Leitung:
Franziska Leuschner, Orgel:
Martin Riccabona, Continuo:
Peter Trefflinger, Magdalena
Schauer, Gerhard Raab, Eintritt:
15 Euro (erm. 10 Euro)

Kantatengottesdienst
Sonntag, 21.4., 9.30 Uhr
G. H. Stölzel: „Ich war tot“ 
Mezzosopran: Rita Peterl, Tenor:
Bernd Hemedinger, Evangelische
Kantorei Linz, Concerto Luterano,
Leitung: Franziska Leuschner,
Orgel: Martin Riccabona

„Licht und Schatten“
Mittwoch, 24.4., 19.30 Uhr
Werke von R. Jungwirth,
K.H. Füssl u.a. Orgel und
Cembalo: Magda lena Hasibeder,
Schlagwerk: Georg Hasibeder,
VieVox (Ensemble ehemaliger
Wiener Sängerknaben), Dirigent:
Guido Mancusi 
Konzert des Brucknerhauses Linz
Eintritt: 35/25/20/15 Euro

„Jesu, meine Freude“
Sonntag, 19.5., 17 Uhr
Chor- und Orgelwerke von J.S.
Bach, Wiener Motettenchor,
Leitung: Andreas Peterl,
Orgel: Marina Ragger, Eintritt: 15
Euro (erm. 10 Euro)

Lange Nacht der Kirchen
Freitag, 24.5., 20-24 Uhr
Theater und Musik,
Programm:
www.langenachtderkirchen.at,
Eintritt frei

Kantatengottesdienst
Sonntag, 9.6., 9.30 Uhr
J. S. Bach: „Erschallet, ihr Lieder“
BWV 172 
Sopran: Susanne Thielemann, Alt:
Gerda Lischka, Tenor: Bernd
Hemedinger, Bass: Martin
Achrainer, Evangeli sche Kantorei
Linz, Concerto Luterano, Leitung:
Franziska Leuschner, Orgel:
Martin Riccabona

Orgelvesper
jeden Dienstag um 17.15 Uhr,
Eintritt frei, Spenden erbeten

Musik in der Martin-luther-Kirche

Abendgespräche:
Das Kriegerdenkmal

Im Fokus der diesjährigen
Abend gespräche des Bildungs -
werkes steht das Kriegerdenkmal
an der Martin-Luther-Kirche.
Das Kriegerdenkmal, welches an
der Vorderseite der Kirche einen
prominenten Platz einnimmt,
wurde in der Vergangenheit am -
bivalent wahrgenommen: Für
manche ist es noch ein Ort der
Trauer und des Gedenkens, für
andere auch ein Stein des An -
stoßes. In drei Vorträgen sollen
verschieden Aspekte des Krie -
ger denkmals besprochen und dis-
kutiert werden. Verbunden mit
dieser Auseinandersetzung ist
eine Ausstellung von Doris
Haber fellner zum Thema „Fried -
liebend“ (Seite 23). 
Die Termine:
20. März, 19 Uhr: Mag. Clemens
Gruber – Kriegerdenkmäler in
Oberösterreich nach 1945 – Eine
Einführung
27. März, 19 Uhr: Militär super -
in tendent DDr. Karl-Reinhart
Trauner – Getreu bis in den Tod –
und darüber hinaus
3. April, 19 Uhr: Pfr. Mag.
Mattias Weigold – Geschichte
des Erinnern – Das Denkmal in
der Grazer Heilandskirche

GETAUFT WURDEN:
November: am 24.: Emil Scherg

EINGETRETEN SIND:
Jänner: am 22.: Christine
Nothhaft
Februar: am 7.: Katharina Kremer

BESTATTET/VERABSCHIE-
DET WURDEN:
November: am 6.: Karl Haug (58),
am 8.: Richard Tews (94), am 21.:
Gertraud Lindenbaum (91) 
Jänner: am 10.: Luise Pupp (93),
am 22.: Alfred Skraban (57)
Februar: am 1.: Elisabeth Becke
(94)

lebensbewegunglebensbewegung

Am 12. Juni um 19.30 Uhr musiziert in unserer Martin-Luther-Kirche
Harri Stojka (harristojka.at) mit seinem Roma-Ensemble. Der
Reinerlös kommt einem Projekt des Diakoniewerks zugute, das sozial
benachteiligte Roma-Kinder direkt in ihrer Heimat unterstützt. 35
Euro, Reservierungen: Pfarramt (Tel. 77 32 60), kdschroeder.at (Tel.
22 15 23) oder oeticket.com.

Musizieren für
roma-Kinder
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eure Alten werden
träumen... 

Am Montag, 11. März, um 18
Uhr liest Pfr.in Dr.in Margit
Leuthold Texte aus ihrem neuen
Buch „Eure Alten werden träu-
men…“ in der Martin-Luther-
Kir che. Altersfreundliche Ge -
bete, Texte und Rituale sollen ein
guter Begleiter für alle sein, die
in Altenheimen, Krankenhäusern
seelsorglich unterwegs sind.
Aber auch für die eigenen Seele
tun diese Texte gut. Gerahmt
wird diese Veranstaltung von
unserer Kantorin Franziska
Leuschner am Klavier.

Bibelrunde in 
neuer Form

Zur Bibelrunde mit Pfr. Wolf -
gang Ernst donnerstags von
16.30 bis 17.30 Uhr im Club -
raum sind alle herzlich eingela-
den, die sich gemeinsam intensiv
mit biblischen Texten beschäfti-
gen wollen. Wir freuen uns über
jede/n neu Dazukommende/n,
damit es noch spannender wird!
Gemeinsam sind wir noch auf
der Suche nach einer Form der
Auseinandersetzung mit der Bi -
bel, die möglichst interessant und
abwechslungsreich ist. Wir freu-
en uns über Ideen!

Ausflug in den
Botanischen Garten

Jeder der Lust und Laune hat,
kann sich gerne vor, hinter
oder neben Blumen und
blühenden Sträuchern, alleine
oder mit an deren fotografie-
ren lassen. Als Geschenk, für
die Familie oder einfach so
werden originelle Fotos ent-
stehen. Bei Kaffee und
Kuchen oder einer Runde
durch den Botanischen Garten
kann man die Blumenpracht
genießen. Anmeldung bis 30.
Mai bei Julia Focke-Tengler
oder Rosi Hagmüller, Un -
kosten: Eintritt Botanischer
Garten, Kosten pro bestelltem
Foto (Ausdruck A5 und digi-
tal): 12,90 Euro.
Treffpunkt ist am Donnerstag,
6. Juni, um 14.30 Uhr beim
Café Orchidee im Bo tan -
ischen Garten. Bei Schlecht -
wetter entfällt die Veran stal -
tung.

Ausflug in den
Botanischen Garten

Fotos: Williams Lösch

Sie beschäftigen sich mit PC,
Laptop, Smartphones, Tablets
und Co. und auch mit deren
Eigenarten. Sie haben Fragen
dazu oder wollen Ihre bereits
vorhandenen Kenntnisse erwei-
tern beziehungsweise vertiefen,
dann sind Sie genau richtig bei
uns. Bei unserem Computer- und
Technikkurs im YouZ geht es
darum, dass in entspannter At -
mosphäre Jugendliche aus dem
YouZ bereit sind, sich ihren ganz
individuellen Fragen zu widmen.  

Möglichst in Einzelgesprächen
wird nach dem Motto „Das was
ich persönlich wissen möchte,
erklärt mir ohne Zeitdruck ein
fachkundiger Jugendlicher“ ge -
meinsam gearbeitet. Bitte, das
eigene Gerät (Laptop, Smart -
phone, etc.)  mitnehmen. Freitag,
9. und 16. März, 17 bis 18.30
Uhr im YouZ, Südtiroler straße 7.
Verbindliche Anmeldung bis 5.
März. Anmeldeliste hängt im
Clubraum oder per Mail oder
Telefon bei Julia Focke-Tengler.

computer & co

Auch dieses Jahr fahren wir vom
20.-23. Mai gemeinsam auf
unsere Seniorenfreizeit in das
Bildungshaus Greisinghof in
Tragwein. Dieses Jahr widmen
wir uns thematisch der Be wah -
rung der Schöpfung Gottes. An -
hand des Motives des „Lebens -
baums“ verfolgen wir unsere
eigenen Spuren im Garten Got -

tes. Mit kreativen, nachdenkli-
chen und anregenden Methoden
und vor allem genug Zeit für uns
selbst und die Gruppe soll das
gelingen. Jeder und jede, die sich
davon ansprechen lässt, ist will-
kommen. Bei Fragen wenden Sie
sich bitte an Julia Focke-Tengler.
Nähere Details bei der An mel -
dung. 

seniorenfreizeit im Mai

Fahrt ins Blaue
im Juli

Schon zur Tradition ist unsere
alljährliche Fahrt ins Blaue
geworden. Diese Überraschungs-
fahrt findet am Donnerstag, 4.
Juli statt. Einfach die Landschaft
genießen, den Rest machen wir.
Bei den Besichtigungen, die auch
nicht fehlen dürfen, lernen wir
wieder Sehenswürdigkeiten ken-
nen.
Freuen Sie sich auf einen Tag mit
viel netten und vielleicht auch
neuen Begegnungen, viel Spaß
und guter Laune. Wo geht die
Fahrt hin? Überraschung!

Bild von un -
serer Senio -
ren freizeit
2018
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Seit vielen Jahren besteht die
Partnerschaft zwischen den
evan gelischen Pfarrgemeinden
Passau-St. Matthäus, Budweis
und Linz-Innere Stadt (PaBu -
Li). Ziele der Part nerschaft sind
gegenseitiges Kennenlernen
und Verstehen, Überwinden
von Grenzen und miteinander
Feiern. In den nächsten Mona -
ten gibt es dazu drei wichtige
Ereignisse:
Am Sonntag, 7. April, wird der
Passauer Dekan Dr. Wolfgang
Bub im Rahmen des traditio-
nellen Kanzeltau sches in der
Martin-Luther-Kirche predi-
gen. (Pfr. Ernst predigt bereits
am 17. März in Budweis, ein
Pfarrer aus Budweis predigt in
Passau). Am 13. April treffen

sich MitarbeiterInnen aus den
drei Partnergemeinden zu
einem Planungstreffen in Pas -
sau.
Am 25. Mai werden der
Kirchen chor aus Budweis, der
Posau nen chor aus Passau und
die Evan gelische Kantorei Linz
einen gemeinsamen Kirchen -
musik tag in Linz abhalten.

Wenn Sie mehr über die
Partnerschaft wissen und/oder
bei einzelnen Aktionen mitma-
chen wollen, wenden Sie sich
bitte an die MitarbeiterInnen
der Pfarrgemeinde, insbesonde-
re an den Hauptverant wort -
lichen für das Projekt, Günter
Merz. Oder kommen Sie ein-
fach zum PaBuLi- Gottesdienst
am 7. April.

Gemeindefest
Sonntag, 16. Juni, ab 9.30 Uhr
9.30 Uhr: Kaffee und Striezel
10 Uhr: Gottesdienst
Im Anschluss Essen und Trinken,
Programm für Groß und Klein,
Hüpf- und Rutschburg, Luft -
ballon start und natürlich viel Zeit
um Kontakte zu knüpfen und zu
pflegen. Herzliche Einladung!

erika Kröswagn
feiert ihren 80er

Wer wissen will,
was Erika Krös -
wagn für unsere
Pfarrgemeinde
be deutet, braucht
sich nur kurz
um schauen, und
er sieht nicht we -
nige Menschen,

die durch Erika in unserer Pfarr -
gemeinde einen tragenden Freun -
deskreis, eine erweiterte Familie,
eine Heimat gefunden haben.
Wenn wir – nicht nur am 26.
März – an Dich denken, liebe
Erika, verbindet sich unsere
Dank barkeit mit vielen guten
Wünschen. Auf dass Dir noch
viele unbeschwerte Tage ge -
schenkt werden und dass Humor
und Zuversicht erhalten bleiben,
oder biblisch: Gott hat Dich
gesegnet, damit Du zum Segen
wirst – für viele Men schen. 
„Deine“ SeniorInnen und „Dei -
ne“ Pfarrgemeinde gratulieren!

Mundartdichter
zu Besuch

Es ist uns gelun-
gen, den renom-
mierten Mund -
art dichter Rein -
hold Imböck für
eine Lesung am
Freitag, 10. Mai
um 14.30 Uhr im
Clubraum der

Pfarr gemeinde zu gewinnen.
Kurz, prägnant, manchmal erst
nach einer Nachdenkpause ver-
ständlich, das zeichnet seine
Texte aus und fordert die
Aufmerksamkeit der Zuhörer.
Wochentags verwöhnt Reinhold
Imböck, geboren 1960, seine
Gäste im Café Me:lounge im
Haus für Senioren Wels des
Diakoniewerks mit schmackhaf-
ten Speisen und Snacks. In seiner
Freizeit ist er seit einigen Jahren
ein begeisterter Mundartdichter.
Gerne und erfolgreich ist er in
der „Poetry Slam“-Szene unter-
wegs. 

PaBuli-Projekt im Frühjahr

Vernissage Doris
haberfellner

Am 10. April um 19 Uhr findet in
der Martin-Luther-Kirche eine
Vernissage der Linzer Künstlerin
Doris Haberfellner statt. Ver nis -
sage und Ausstellung stehen
unter dem Motto „friedliebend“.
Eine Performance verbindet Tanz
(Yu tong-Yang Ji), Musik (Nor -
bert Trawöger/Flöte, Han nes
Wregg/Fa gott) und Schauspiel
(Eva Pro sek) mit den Bildern.
Präsen tiert werden Ölbilder
sowie Arbeiten auf Papier. Durch
den Abend, der mit einer kulina-
rischen Stärkung ausklingt, leiten
Edith Wregg und Pfr. Wolf gang
Ernst. 
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Bei unserem Kinderfasching im YouZ stand alles unter dem Motto „Ab
in den Dschungel!“. Dschungelspiele, Grusel-Urwald und Krapfen
durften dabei natürlich nicht fehlen. Herzlichen Dank an alle
MitarbeiterInnen!

Dance LiGa-TänzerInnen der
Pfarr gemeinden Linz-Innere
Stadt und Gallneukirchen

ostertag 
„suchen & finden“

Dienstag, 23. April, 9 bis 16
Uhr: Du bist neugierig und be -
gibst dich gern auf Spurensuche?
Was da wohl zu finden ist?
Gemeinsam wollen wir einen Tag
voll bunter Aktionen für jüngere
und ältere Kinder ganz unter dem
Motto „suchen & finden“ ver-
bringen. Alle zwischen drei und
13 Jahren sind herzlich dazu ein-
geladen. Unkostenbeitrag 2 Euro
/ 5 Euro inkl. Mittagessen pro
Person, Anmeldung bis 8. April
bei Rosi Hagmüller oder Timna
Reisenberger

sommerfreizeit
für Jugendliche

Auch dieses Jahr geht es für
Jugendliche wieder ab nach
Lignano Sabbiadoro, Italien!
Gemeinsam wollen wir an den
Strand fahren, eine schöne Zeit
miteinander verbringen, uns zu
verschiedenen Themen austau-
schen und vor allem die Sonne
und das Meer genießen.
Wann? 25. bis 31. August
Wo? Villa Cellini in Lignano
Sabbiadoro, Italien
(Calle Cellini 5, 7 & 9)
Kosten? 300 Euro
Anmeldung? bis 1. April

Mit dem Böhmerwaldexpress zum Garten Eden am Sonntag, 18. Mai:
Ein buntes Programm für alle von 0 bis 99 Jahre erwartet uns:
Genießen im Grünen, Entdecken der Biogärten mit vier
Abenteuerspielplätzen und Fa mi lienprogramm mit Zauberclown
Maxi. Eine gemeinsame Zug fahrt und eine ökumenische An dacht
bereichern das Programm. Kosten ca. 25 Euro

Kindermusical-tage
im Youz

Von 4. bis 7. September ab je 9
Uhr (Ankommen ab 8 Uhr mög-
lich) bis 16 Uhr gestalten
Franziska Leuschner und Team
ein spannendes und abwechs-
lungsreiches Programm für alle
von sechs bis 13 Jahren. Wir wer-
den uns mit allen Facetten eines
Musicals auseinandersetzen –
Gesang, Tanz, Bühnenbild, Kos -
tüme… alles was dazu gehört! In
nur vier Tagen entsteht so in tat-
kräftiger Zusammenar beit ein
Musical, das am Sonntag, 8.
September, im Gottesdienst auf-
geführt wird. Unkostenbeitrag
und Verpflegung: 30 Euro, bei
Geschwisterkindern Familien bei -
trag 40 Euro. Information und
Anmeldung bis spätestens 15.
Juli bei Franziska Leuschner. Wir
freuen uns auf dich!
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YOUZ – ZENTRUM 
DER BEGEGNUNG

der Evangelischen
Pfarr ge meinde Linz-Innere Stadt

Südtirolerstraße 7,
4020 Linz
Tel. 0699 / 18 87 74 73
YouZ im Internet unter 
www.linz-evang.at

Pfarrerin
Mag. Veronika Obermeir-Siegrist
Tel. 0699 / 18 87 74 24
veronika.obermeir@linz-evang.at

Timna Reisenberger BA
(Jugend)
Tel. 0699 / 18 87 74 73
timna.reisenberger@linz-evang.at

Rosi Hagmüller MA
(Familien)
Tel. 0699 / 18 87 84 80
rosi.hagmueller@linz-evang.at

Unser Angebot
im YouZ – Zentrum der Begegnung

Zwergerltreff
für Babys mit einer vertrauten
Bezugsperson
bis 3.4. Mittwoch, 
ab 30.4. Dienstag 9.45-11 Uhr
Anmeldung bei Rosi Hagmüller 
rosi.hagmueller@linz-evang.at 

Mauserlclub
Eltern-Kind-Gruppe
Donnerstag, 9.45-11.30 Uhr, bis
27.6., für Kinder bis zum
Kindergarten alter mit Mama / Papa
/ Oma …und Fipsimaus, Infos bei
Rosi Hagmüller 

Miniclub-Familiengruppe
für Klein- und Kindergartenkinder
und Eltern, Donnerstag, 15.45-
17.15 Uhr, 14-tägig (ungerade
Wochen), mit Rabe Ottokar, Zivi
Markus, Christoph und Rosi

Kinderclub
für Kids von 6-12 Jahren
Donnerstag, 16.30-18 Uhr,
14-tägig, mit Timna Reisenberger,
Rosi Hagmüller, Veronika
Obermeir-Siegrist und Team

Jungschar
8-12 Jahre
Freitag,
13.30-15.45 Uhr

Open Door
Treffpunkt für Jugendliche
Freitag, 16 Uhr
mit Timna Reisenberger

Konfikreis
für Jugendliche ab 13 Jahre
Dienstag, 18-20 Uhr 
mit Timna Reisenberger,
Veronika Obermeir-Siegrist
und Team

Rosi’s Cafe – Oase im Alltag
Treffpunkt für Frauen
Mittwoch, 16.30 Uhr, 14-tägig
in geraden Wochen mit Rosi
Hagmüller, Dietlind Hebestreit
und Isolde Katzmayr
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Familienfreizeit
zu Pfingsten

In Spital am Pyhrn, von Samstag,
8. Juni bis Montag, 10. Juni für
Mamas, Papas, kleinere und
größere Kinder mit Veronika
Obermeir-Siegrist, Simon
Renner und Rosi Hagmüller.

Im Hofbäckerhaus am Lin den -
hof wollen wir einfach einmal
Pause vom Alltag machen, mit
anderen Familien Spaß haben,
Sport und Freizeitmöglichkeiten
nützen, T-Shirts bedrucken und
spielerisch, kreativ und feiernd
unser Thema entfalten. Infos und
Anmeldung bei Rosi Hagmüller

Frauenwochenende in
der Villa sonnwend

Für sechs bis zwölf Frauen mit
Dietlind Hebestreit, Veronika
Obermeir-Siegrist und Rosi Hag -
müller von Freitag, 4. Oktober
(abends) bis Sonntag, 6. Oktober:
Türen aufschließen und sich auf
den Weg machen nach Win -
dischgarsten. Die eine oder ande-
re Schlüsselgeschichte, vielleicht
ein Schlüsselerlebnis, Natur im
Nationalpark Kalkalpen und eine
Entdeckungsreise in die Schatz -
kammer des Lebens. Anmeldung
bis 30. Juni 2019: rosi.hagmuel-
ler@linz-evang.at



lUkAskIrchE
Lehnergutstraße 16, 
4060 Leonding
www.lukaskirche.at 

Büro:
Melanie Marjanović 
Mo 14-18 Uhr
Mi und Fr 8.30-12 Uhr
pfarramt@lukaskirche.at
Tel. 67 17 50

Pfarrer:
Mag. Gernot Mischitz
Tel. 0699 / 188 77 475
seelsorge@lukaskirche.at

Jugendreferentin:
Lara Fercher
Tel. 0699/188 78 490
kinder.jugend@lukaskirche.at

Küster:
Johann Reichenfelser 
Tel. 78 14 15
kuester@lukaskirche.at
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EINTRITT
am 27. November:
Elke Hihn

TAUFE
am 23. Februar:
Willem Theodor Karbiner

lebensbewegunglebensbewegung
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Unser AngebotUnser Angebot
Kinderkreis (6-10 Jahre)
Donnerstag, 15.30-17 Uhr

Jungschar (10-13 Jahre)
Freitag, 17-19 Uhr, monatlich
29.3., 26.4., 24.5., 14.6.
mit Lara Fercher

Männerrunde
2. Montag/Monat, 19 Uhr
18.3., 8.4., 13.5., 10.6.

Jugendkreis (ab 14) 
Mittwoch, 18 Uhr
mit Lara Fercher,
20.3., 27.3., 3.4., 10.4., 15.5.,
22.5., 29.5., 12.6., 19.6., 26.6.

Spätlese
3. Donnerstag/Monat, 15 Uhr
21.3.: Ismakogie mit Fr. Steindl
18.4.: Was mich trägt (Die 5
Säulen der Identität) Christine
Ferrari
16.5.: Gesprächsrunde 
22.6.: Ausflug auf die Dachsalm

Hausbibelkreis
wöchentlich in privatem Rahmen, 
Infos bei Stefan Trummer,
Tel. 0650 / 95 02 813

Altenheimgottesdienst
monatlich im Zentrum für
Betreuung und Pflege,
Ruflingerstraße 12
Montag 15.30 Uhr
11.3., 8.4., 6.5., 3.6., 1.7.

Frauentanzcafe
Leicht erlernbare Kreistänze
und geselliges Beisammensein
Freitag 15-18 Uhr
22.3., 17.5.
Info & Anmeldung unter
christawegerer@gmx.at

Sing mit in der Lukaskirche
Geistliche und 
spirituelle Lieder,
Gospels und Spirituals,
Folk, Pop, Blues u.v.m.
Sonntag nach dem
Gottesdienst,
10.45-11.45 Uhr
10.3., 7.4., 26.5.

Besondere
Gottesdienste

himmel & erde
Spannende Lebensthemen, Glau -
bensfragen, moderne Lieder,
kreative Mitmachaktionen und
spirituelle Gemeinschaft –  also
eine Feier des Lebens – bieten
die „Gottesdienste zwischen
Himmel & Erde“, die wir ab
sofort einmal im Monat in der
Lukaskirche feiern. Los geht’s
am Sonntag, 10. März, um 9.30
Uhr (ab 9.15 Uhr Liedprobe), mit
einem Gottesdienst zum Thema
„Versuchung“. Weitere Termine:
7. April (Hingabe), 28. April
(Gottesdienst der Konfirman -
dInnen), 26. Mai (Gebet) und 30.
Juni (Gartengottesdienst). Selber
kommen & Interessierte mitbrin-
gen!

ostertage
für Kinder in der

lukaskirche
Von Montag, 15. April, bis
Donnerstag, 18. April, laden wir
alle Kinder zwischen sechs und
zwölf Jahren herzlich zu den
Ostertagen in der Lukaskirche
ein. Unter dem Motto „Ostern für
Naturforscher“ wollen wir uns
jeweils von 10 bis 16 Uhr bei
Ausflügen, gemeinsamem Bas -
teln, Essen, Backen und Spielen
in und vor allem mit der Natur in
der Osterzeit auseinandersetzen.
Beitrag für Verpflegung und
Material: 10 Euro pro Tag.
Nähere Infos und Anmeldung
(bis 1. April, auch tageweise An -
meldung möglich) bei Lara
Fercher (0699/18 87 84 90 oder
lara.fercher@lukaskirche.at)
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„heartsongs“
mit tom Preston

Am Samstag, 15. Juni, singen
und spielen Musiker und
Pfarrer Tom Preston, Kontra -
bassist James Hornsby und
Sängerin Stefanie Preston
Lie der von „Peter, Paul &
Mary“, Ed Sheeran, Carole
King, STS, Co median Harmo -
nists ua. Das Konzert beginnt
um 19.30 Uhr in der Lukas kir -
che, Einlass ab 19 Uhr, Ein -
tritt freiwillige Spende. 

sing mit in der
lukaskirche

Im Anschluss an den Gottes -
dienst singen wir geistliche und
spirituelle Lieder, Gospels und
Spirituals, Folk, Pop, Blues ...
Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Es zählt die Freude am
Singen und an der Gemeinschaft!

Die nächsten Termine: Sonntag,
10. März, 7. April und 26. Mai
jeweils von 10.45-11.45 Uhr in
der Lukaskirche Leonding. Info
unter singmit@lukaskirche.at.
Herzliche Einladung zu diesem
Angebot!

spenden für den
Bücherflohmarkt

Am Freitag, 10. Mai, findet in
der Lukaskirche von 16 bis 20
Uhr ein Bücherflohmarkt
statt. Der Rein erlös kommt
der Neu ge stal tung des Pfarr -
büros zugute. Wer Bücher,
CDs, DVDs oder BlueRays
spenden will, kann diese ab
Freitag, 3. Mai, zu den Öff-
nungszeiten des Pfarrbüros
vorbeibringen.

Gartengottesdienst mit
Gemeindefest

Am Sonntag, 30. Juni, feiern wir
um 9.30 Uhr unseren bereits tra-
ditionellen Gottesdienst im Pfarr -
garten, diesmal als „Gottesdienst
zwischen Himmel und Erde“. Im
Anschluss gibt es einen erweiter-
ten Kirchenkaffee mit pikanten
und süßen Köstlichkeiten. Mit -
hilfe und Spenden (Kuchen,
pikantes Gebäck, …) sind herz-
lich willkommen. Bitte melden
Sie sich im Pfarrbüro unter
Telefon 67 17 50.

Das Adventmärktlein in der Lu -
kas kirche war ein voller Erfolg.
Motiviert und angeleitet von
Hannelore Trägner bastelte und
gestaltete eine Gruppe von Frau -
en eine Vielzahl von nützlichen
und dekorativen Geschenkar -
tikeln. Auch Weihnachtskekse,
Marmeladen und Liköre wurden
angeboten. Durch den Verkauf
wurden rund 2.400 Euro für die
Neugestaltung der Gemeinde -

räum lichkeiten eingenommen.
Herzlichen Dank für dieses tolle
Engagement!

Die Predigtreihe zu Jahres -
beginn stand diesmal unter dem
Thema „Musik predigt mit“.
Diö zesankantorin Franziska
Leuschner und Pfr. Tom Preston
brachten die Gemeinde zum Mit-
Singen und präsentierten ihre
sehr unterschiedlichen Zugänge
zur Musik im Gottesdienst.

rückblick: Advent und Musik

herzlich Willkommen!
Seit 7. Jänner ist
Melanie Marja -
nović neue Ge -
mein de sekre tä -
rin in der Lukas -
kirche. Marja -
nović ist verhei-
ratet und hat

zwei Kin der. Die gelernte Gas -
tronomie fachkraft bringt Er fah -
rung als Kundenbetreuerin und
Büromit arbeiterin und viel Enga -
gement für die Anliegen der
Lukaskirche mit. Das Sekretariat
ist montags von 14 bis 18 Uhr
sowie mittwochs und freitags
von 8.30 bis 12 Uhr besetzt.
Kontakt bitte persönlich, telefo-
nisch (67 17 50) oder per Mail an
pfarramt@lukaskirche.at 

herzlichen Dank!
14 Jahre lang
war Beate Os -
wald als Ge -
mein de sekre tä -
rin für die Lu -
kas kirche tätig
und wirkte als
e n  g a g i e r t e

„Dreh scheibe“ für Ge meinde -
mitglieder und Mitar beiterInnen.
Im Dezember 2018 hat sie sich
auf neue berufliche Wege bege-
ben, wird uns in der Lukaskirche
aber als Lektorin und Gemeinde -
ver tre terin erhalten bleiben. Für
die jahrelange kompetente Arbeit
und das große Engagement sei
herzlich ge dankt. Für die neuen
Heraus for derungen wünschen
wir alles Gute!

trauung für alle:
einstimmiger

Beschluss
Die Gemeindevertretung der
Evangelischen Pfarrgemeinde
A.B. Leonding hat sich in ihrer
Sitzung vom 14. Jänner einstim-
mig für eine „Trauung für alle“
ausgesprochen. Sie unterstützt
damit den Vorschlag des Theo -
logischen Ausschusses der Syno -
de zur Einführung der Trauung
auch für gleichgeschlechtlich lie-
bende Menschen. 
Weiters plädiert die Gemeinde -
vertretung dafür, dass öffentliche
Segenshandlungen auch für nicht
standesamtlich getraute Paare
möglich sein sollen.



gUsTAv-AdolF-kIrchE
Freistädter Straße 10, 4040 Linz

Kanzlei/Kirchenbeitragsstelle:
Elisabeth Haider
Mo-Do 9-12 Uhr, Do 16-19 Uhr 
Tel. 73 10 37
evang.gem.urfahr@utanet.at
www.evang-urfahr.net

Pfarrer Mag. Hans Peter Pall
Tel. Büro: 73 10 37-11
Tel. privat: 0699 / 1 73 10 37 0 
Pall.Peter@gmx.at
Sprechstunden nach Vereinbarung

Pfarrer Mag. Wilhelm Todter
Tel. 0699 / 19 64 09 21
pfarrer@todter.at
Sprechstunden nach Vereinbarung

Mitarbeiterin für Kinder und Jugend
Sibille Schöntauf 
Tel. 0699 / 18 87 84 69
sibille.schoentauf@gmx.net
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Unser AngebotUnser Angebot
Wenn nicht anders angegeben in
der Gustav-Adolf-Kirche oder im
Pfarrhaus, Freistädterstraße 10

Bibelabende
„Johannesevangelium“ 
mit Birgitt Gehring / Schloss
Klaus, Montag, 19.30 Uhr
11.3., 8.4.
Martha Freudenthaler 
Tel. 0699 / 10 12 12 10 

Bibelgesprächskreise 
Dienstag, 16 Uhr, 14tägig
bei Fam. Jungmeier,
Tel. 71 23 63
Lichtenberg:
Mittwoch, 19 Uhr, 14tägig
Hedi Gruber,
Tel. 07239 / 56 91
Bibelrunde im Pfarrhaus:
Donnerstag, 19-21 Uhr, monatlich,
Martha Freudenthaler,
Tel. 0699 / 10 12 12 10
Thomasgespräche:
Mittwoch, 19-21 Uhr, 14tägig
Josef Heiss
Tel 0650 / 4116279

Bibelkreis (verschiedene Orte)
Donnerstag, 19.30 Uhr
Erich Buchner
Tel. 0664 / 61 55 732

Hauskreis Fam. Fischer 
Mittwoch, 19.30 Uhr 
Fam. Fischer,
Tel. 71 10 68

Bibelgesprächskreis
(Großraum Ottensheim)
Freitag, 19 Uhr, 14tägig
Nähere Infos bei Renate Zipko
Tel. 0676 / 54 21 853 

Gebetskreis
Montag, 19.15 Uhr 
Norbert Scheutz, Tel. 73 99 09
Dienstag, 16 Uhr, 14tägig
bei Fam. Jungmeier
Fam. Fischer (Tel 71 10 68) 

Jesus ´n Joy
(verschiedene Orte)
Donnerstag, 20-22 Uhr 
Claudia Sonnberger 
Tel 0650 / 91 95 445

Gebetskreis im Pfarrhaus
Montag, 19.15 Uhr 
Norbert Scheutz
Tel. 73 99 09 
Freitag, 9 Uhr
bei Fam. Jungmeier,

Seniorenrunde (55+)
Dienstag, 15 Uhr, 14tägig
Inge und Wolfgang Fischer
Tel. 71 10 68

Männertreff
Freitag, 19.30 Uhr, 14tägig
Norbert Scheutz
Tel. 73 99 09

Mütterrunden
Donnerstag, 9-11 Uhr
14tägig 
Hedi Gruber,
Tel. 07239 / 56 91
Mittwoch, 16-17.30 Uhr,
14tägig
Heilgard Wagner,
Tel. 22 19 97

Kindergottesdienste
parallel zum Gottesdienst 

Just 4 U – Kids
(Jungschar 9 bis 13)
Dienstag, 16.30-18.30 Uhr,
14tägig
Info bei Sibille Schöntauf
Tel. 0699 / 18 87 84 69

Schatzgräber
(Kinderkreis 4 bis 7)
Samstag, 14.30-16.30 Uhr
monatlich
Infos bei Sibille Schöntauf
Tel. 0699 / 18 87 84 69

open house – Jugendabende
Freitag, ab 17 Uhr, 14tägig
Sibille Schöntauf
Tel. 0699 / 18 87 84 69

Just 4 U
Mittwoch ab 18 Uhr
Sibille Schöntauf
Tel. 0699 / 18 87 84 69

B & B
Breakfast & Bible (ab 17 Jahren) 
Samstag, 9-12 Uhr
9.3., 13.4.
Wilhelm Todter, Anna Pall
Tel. 0699 / 18 03 27 66

Mühlviertler
Gemeindetag 

Am Sonntag, 30. Juni, tref-
fen wir uns als Gemeinde mit
der öku menischen Gemein -
schaft „Fel senfest“ zum
Mühl viertler Gemeindetag.
Bei der Talstation des Schilifts
in Arnreit ist alles für die
gemeinsame Gottes dienst feier
um 10 Uhr vorbereitet. Im
Anschluss laden wir ein zum
gemütlichen Beisammen sein
beim Kirchenkaffee und beim
Mitbring-Picknick; eine Grill -
möglichkeit ist vorhanden! 

Wer eine Mitfahrgelegenheit
sucht oder anbieten kann
möge sich bitte bis 26. Juni in
der Pfarrkanzlei melden:
(evang.gem.urfahr@utanet.at
oder 0732 / 73 10 37). An die-
sem Sonntag findet kein Got -
tes dienst in der Gustav-Adolf-
Kirche statt. 
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Gemeinde-Aktiv-tage
in spital am Pyhrn 

Vom 20. bis 23. Juni (Fron leich -
nam) laden wir Familien, Paare
und Singles, Ältere und Jün gere,
Sportliche und Gemüt liche wie-
der zu den „Gemeinde-Aktiv-
Tagen“ am Lindenhof in Spital
am Pyhrn ein.

Natur und Gemeinschaft, gutes
Essen und Gespräche, Berge,
Spiel und Spaß und das gemein-
same Hinhören auf Gott und sein
Wort sollen unsere Tage prägen.
Nähere Infos und Anmeldungen
folgen. Vorab-Reservierungen
bitte an Christian Wagner unter:
christian.heilgard@gmail.com

einladung für
Konfis 2019/2020

Alle evangelischen Schülerinnen
und Schüler der 3. und 4. Klassen
in den NMS und AHS laden wir
zum nächsten Konfi-Treff-Jahr -
gang sehr herzlich ein. Start ist
mit unserem „Konfi-Schnupper-
Gottesdienst“ am Sonntag 22.
September um 9.30 Uhr in der
Gustav-Adolf-Kirche in Linz-
Urfahr. Der „Eltern-Konfi-Info -
abend“ findet am Freitag 27.
Sep tember, um 18 Uhr statt.
Persönliche Einladungen schi -
cken wir Anfang September zu.
Nähere Infos bei Sibille Schön -
tauf oder Peter Pall. 

Mein erster
Kontakt zur
P f a r r  g e  -
mein de Ur -
fahr war
a u s   g e  -
rechnet eine
Ein ladung
ins Pres by -
terium! Ich
sollte mich

dort vorstellen, denn damals
suchte ich eine geistliche
Heimatgemeinde, die mich aus-
senden und meine Auslandsein -
sätze im Gebet be gleiten würde.
Seither bin ich über 25 Jahre lang
regelmäßig in Urfahr in den
Gottesdienst ge gangen – aber
immer nur wenn ich zwi-
schendurch auf Heimat auf enthalt
in Österreich war. Ich arbeitete
nämlich bei Wycliff-Österreich
lange Zeit in Afrika, danach in
Europa (England, Deutschland,

Frankreich).
Wycliff-Österreich ist eine

christ liche Entwicklungs hilfeor -
gani sation mit den Schwer punk -
ten Sprachforschung, Alphabeti -
sierung und Bibelübersetzung in
Minderheitssprachen. Nähere In -
fos unter www.wycliff.at 

Vor einem Jahr kehrte ich nach
Österreich zurück und arbeite
nun im Heimatbüro von Wycliff-
Österreich in Linz. Meine derzei-
tige Aufgabe ist es, die 35-jähri-
ge Geschichte des Vereins zu re -
cherchieren und übersichtlich zu
dokumentieren. Das wurde nö -
tig, da wichtige Informationen
aus den Anfangsjahren entweder
nicht schriftlich dokumentiert
bzw. Dokumente „nicht auffind-
bar“ waren. Manche Entwick lun -
gen in Wycliff-Österreich ließen
sich daher nur mehr sehr schwer
nachvollziehen. Und so arbeite
ich daran, wichtige Informa tio -

nen aus den vielen Ordnern im
Büro herauszufiltern und geord-
net darzustellen.

Da ich evangelische Theologie
studiert habe und dann auch Vi -
karin war, möchte ich mich jetzt
in Urfahr ein paarmal pro Jahr
bei Gottesdiensten einbringen.
Mir ist wichtig, dass Jesus Chris -
tus im Mittelpunkt steht, denn
ohne ihn macht das Leben keinen
Sinn.

Aufgewachsen bin ich in der
Steiermark. Linz kenne ich von
meinen Heimataufenthalten. Da -
her finde ich es leicht, mich jetzt
in Oberösterreich zuhause zu
fühlen. Meine eigentliche Hei -
mat ist aber im Himmel (Phil.
3,20), bei Jesus. 

P.S.: Vielleicht haben Sie mei-
nen Vater gekannt? Er war evan-
gelischer Pfarrer in Haid.

Mag. Eveline Gühring

in linz-urfahr heimat finden 

Predigtreihe in
der Passionszeit

in der Gustav-Adolf-Kirche 

Invokavit: Er ruft mich an, darum
will ich ihn erhören (Ps 91,15),
(10.3., 10 Uhr) GOSpecial Team

Reminiszere: Gedenke, Herr, an
deine Barmherzigkeit (Ps 25,6) 
(17.3., 9.30 Uhr) W. Todter und
E.Gühring

Okuli: Meine Augen sehen stets
auf den Herrn (Ps 25,15), (24.3.,
9.30 Uhr) P. Pall

Lätare: Freut euch mit Jerusalem
(Ps 66,10), (31.3., 9.30 Uhr)
W.Todter, (31.3., 9.30 Uhr in
Rohrbach) P.Pall 

Judika: Schaffe mir Recht, Gott
(Ps 43,1), (7.4., 9.30 Uhr) P.Pall
und M. Öhler

Palmarum: (14.4., 10 Uhr),
W.Todter 
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tauferinnerungsfest
„tauftropfen des

lebens“
Am Samstag, 4. Mai, laden wir
alle Kinder von fünf bis zwölf
Jahren mit ihren Eltern, Ge -
schwis tern und Taufpaten zu
einem Tauferinnerungsfest ein.
In verschiedenen Stationen und
einem gemeinsamen Gottes -
dienst könnt ihr entdecken, was
die Taufe für euer Leben bedeu-
tet. Dazwischen gibt es Kaffee
und Kuchen, die Gelegenheit
zum Austausch für Eltern und
Paten und Zeit für die Kinder
zum Spielen. Infos und An -
meldung bei Sibille Schöntauf.

Pfingstzeltfreizeit
„Jetzt wird’s heiß!“

Wir zelten vor Burg Finstergrün
und kochen am Lagerfeuer; wir
spielen und sporteln auf der
Wiese und im Wald; wir singen,
beten, feiern, hören Geschichten.
Außerdem wollen wir herausfin-
den, wie Gott für uns ist – wie ein
Fels oder der Wind oder das
Licht oder noch etwas ganz ande-
res.
Alter: acht bis 13 Jahre
Wann:Freitag, 7. bis Montag, 10.
Juni 
Wo: Burg Finstergrün / Raming -
stein
Infos und Anmeldung bei Sibille
Schöntauf 

rückblick lego-stadt 
Kirche, Landhaus, Hochhäuser, Fußballfeld, Schwimmbad und vieles
mehr – und das alles aus Legosteinen. Zwei Tage lang haben 26
Kinder und einige Jugendliche miteinander an der Lego-Stadt gebaut,
die der Bibellesebund bereitstellt. Die Kinder konnten nach Plan
bauen oder selber kreativ werden und außerdem eine gute Ge mein -
schaft erleben. Während der Baubesprechungen haben wir Ge schich -
ten von Jesus gehört und Lieder gesungen. Danke besonders an die
jugendlichen Mitarbeiter sowie an alle, die zum Gelingen des Wo -
chen endes beigetragen haben – vom Kochen bis zum Abbau am
Sonntag!

Kochen am Lagerfeuer



23233131stuDentenstuDenten
ÖKuMeneÖKuMene

sternstunden
Kreative Sternstunden-Gottes -
dienste zum Nachsinnen, Hören,
Mit gehen, Singen und Feiern.
20.3.: ökumenischer Gottesdienst
10.4.: Vom Erkennen und dem
Apfel, 15.5.: Tauf(erinnerung),
jeweils 19 Uhr, mit Pfrn. Hedwig
Pirker-Partaj, Evan geli sche
Versöhnungs kirche, Jo hann-Wil -
helm-Klein straße 10, 4040 Linz.

Demokratie & Kirche(n)
Was sind die Vorteile, wo sind
aber auch die Grenzen von De -
mo kratie? Anlässlich der Euro pa -
wahlen veranstalten wir gemein-
sam mit der Katholischen Hoch -
schulgemeinde einen Abend zum
Thema: Demokratie & Kirche.
Am 22. Mai um 19 Uhr in den
Räumen der Katholischen Hoch -
schulgemeinde in der Menger -
stra ße 23 in 4040 Linz.

seelenmalen
Malen für und mit der Seele. Für
alle, die mit ihren inneren Bil -
dern in Berührung kommen wol-
len. Eine Phantasiereise zum Ein -
stimmen und dann ist Zeit zum
Spüren und Spielen. Materialien
und Farben stehen zur Ver fü -
gung. Keine Voraussetzungen,
auch für Malmuffel! Kosten -
beitrag wenn möglich 10 / 5 Eu -
ro. Donnerstag 14.3., Mittwoch
24.4., jeweils 19 Uhr. Anmel -
dung bei Hedwig Pirker-Partaj:
hedwig.pirker-partaj@evang.at,
Tel. 0699/18 87 74 92
www.ehg-online.at

Kunst am
Gründonnerstag

„Das letzte Abendmahl“ von
Leonardo da Vinci, Präsen ta -
tion im Ars Electronica Center
Linz (Deep Space) durch Dr.
Michael Zug mann, Donners -
tag, 18. April, 17.30 Uhr, 
Informationen: Bibelwerk
Linz, Tel. 76 10-3231,
bibelwerk@dioezese-linz.at

Karfreitag
Einen ganzen Feiertag für alle
am Karfreitag fordert eine
Online-Petition. Sie richtet
sich an alle  – nicht nur an
Evangelische. Mehr Infos:
https://mein.auf stehn. at/
 p e t i t i o n s / k a r f r e i t a g -
feiertag-fur-alle



gEmEIndEzEnTrUm
vErsöhnUngskIrchE
J. W. Kleinstraße 10, 4040 Linz

Pfarrer Mag. Ortwin Galter
Niedermayrweg 5a, 4040 Linz
Tel. 75 06 30/14, 

galter@gmx.net

Sprechstunde des Pfarrers:
nach Vereinbarung

Büro: Elisabeth Haider
Dienstag, 15-18 Uhr
Freitag, 9-12 Uhr 
Tel. 75 06 30

Email: evgem-dornach@gmx.net

Homepage: www.evgem-dornach.org 
Besuchen Sie doch die neu gestaltete
Homepage unserer Gemeinde!

2323

Freitag, 15. März, 19 Uhr:
Kla-Wir-Fest, und Konzert
(Linzer Musikschule)

Donnerstag, 21. März, 19 Uhr:
„Sehnsuchtswege“, musikalische
Lesung mit Walter Klinger und
Martin Matheo

Sonntag, 14. April, 17 Uhr:
„Stabat Mater“ von Pergolesi
Simone Johanna Nowak
(Sopran)
Ensemble Nota

Sonntag, 19. Mai ,18 Uhr:
Gabi und Christine Bauchinger
mit Musikschulschülern und
-schülerinnen der Musikschule
Linz

3232 DornAchDornAch

Unser AngebotUnser Angebot
Wenn nicht anders angegeben
im Gemeindezentrum, alle aktuel-
len Termine finden Sie auch auf
unserer Homepage www.evgem-
dornach.org

Kindergottesdienst
Parallel zum Erwachsenen -
gottes dienst (außer in den Ferien
und am 1. Sonntag im Monat),
siehe Gottesdienstplan

Gebets-Zelle (Neu!)
Montag, 18.30 Uhr, 14-tägig
im Kigo-Raum der
Versöhnungskirche,
Leitung: Sonja Kehrer
14.3., 18.3., 1.4., 15.4., 29.4.,
15.5., 27.5., 10.6., 24.6.
weitere Termine
auf unserer Homepage

Jugendtreff
nach Vereinbarung,
Informatio nen auf
www.evgem-dornach.org/
HP17/jugend.html

Gottesdienst für
unsere Kleinsten
Samstag 10 Uhr,
6.4., 15.6.
Leitung Rudolf Mittelmann
Tel. 75 06 30

Neue Frauenrunde
„Zeit für mich - Zeit für Gott -
Zeit für uns“
Donnerstag, 16-17.30 Uhr,
monatlich
Infos: Isolde Katzmayr,
Tel. 0660 / 49 06 913
14.3., 11.4.,
9.5., 13.6.

Ökumenischer Gesprächskreis
Offen für Jedermann(frau),
Donnerstag, 19.30 Uhr
Hl.-Geist-Kirche:
4.4., 6.6.
Versöhnungskirche:
7.3. (Abendmahl), 9.5.
Infos bei Pfr. Galter,
Tel. 75 06 30-14 
und Pfarre Heiliger Geist,
Tel. 24 55 64

Termine in der
versöhnungskirche

lange nacht der
Kirchen 2019 

Am Freitag, 24. Mai, ab 19 Uhr
findet in unseren Gemeinden die
„Lange Nacht der Kirchen“ statt.
Sie beginnt mit einer ökumeni-
schen Andacht in der Heilig-
Geist-Kirche, ab 20 Uhr gibt es
ein Konzert in der Versöhnungs -
kirche: Virtuose Barockmusik
mit zwei Trompeten & Orgel von
Jean-Joseph Mouret, Georg
Friedrich Händel’s „Wasser mu -
sik“ und Orgelwerke. Es musi-
zieren: Thomas Schatzdorfer,
Trompete, Volker Hemedinger,
Trompete, Thomas Dinböck,
Orgel. Danach gibt es ein orien-
talisches Buffet, einen kulinari-
schen Ausflug in die schmack-
hafte Welt persischer Gerichte.

Mit Lesungen und Musik sowie
einem Gute-Nacht-Segen geht
der Abend um 23 Uhr zu Ende. 

Wir laden Sie herzlich ein, die-
sen Abend zu einem Besuch in
Dornach zu nutzen.

Gottesdienste
in der Karwoche

–Gründonnerstag: 19 Uhr, 
Abend gottesdienst mit
Tisch-Abendmahl, Pfr. Galter

–Karfreitag: 9.30 Uhr, 
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Leitung Pfr. Galter

–Osterfrühstück: Ostersonntag 
8.30 Uhr 

–Ostergottesdienst, 10 Uhr,
mit Abendmahl, parallel
Kindergottesdienst

Wir laden alle Gemeinde mit -
glieder aus Dornach, Steyregg,
Luftenberg, St.Georgen/Gusen
herzlich ein !
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„Zeit für mich – Zeit für Gott –
Zeit für uns“ Das ist das Motto
der „Neuen Frauenrunde“
in Dornach. Wir wol-
len miteinander neu
starten – ich freue
mich auf eure
Ideen und Wün -
sche.

Ich darf mich
kurz vorstellen:
Mein Name ist
Isolde Katz -
mayr, seit vielen
Jahren bin ich in
der Gemeinde Linz-
Dornach ehrenamtlich
tätig: Familiengottes diens -
te und Kindergottesdienste wa -

ren mei ne Schwerpunkte. Ku -
ratorin Ingrid Pirker übergab mir

jetzt nach vielen Jahren die
Leitung der Frauen -

runde. Ich dan ke ihr
für das Vertrauen.

(Abschiedsworte
von Frau Pirker
können auf der
HP nachgelesen
werden).
Ich sehe den Be -
ginn der Neuen

Frauenrunde als
erfrischenden Im -

puls für unser Ge -
meinde le ben. 

Unsere Schwerpunkte wer-
den sich aus unseren Bedürf -

nissen entwickeln. Frauen jegli-
chen Alters sind herzlich will-
kommen. Es soll eine Zeit sein,
miteinander im Austausch zu
bleiben über aktuelle Lebens-
und Glaubensthemen, unsere
Auf gaben in dieser Welt; wir
werden uns mit der Bibel ausein-
andersetzen, mit Themenschwer -
punkten und kreativen Gestal -
tungs möglichkeiten; wir werden
karitative Projekte planen und
durchführen, und uns schließlich
bei einer gemeinsamen Jause
stärken.

Wir, unser Leben im Glauben
und die uns gestellten Aufgaben
stehen im Mittelpunkt.

Eure Isolde Katzmayr

singen in Dornach: open stage hour
Offene Bühne? Ja! Eine Stunde? Ja, circa. Für alle? Ja, natürlich!
Singen, Musizieren, einen Rhythmus klopfen, mitsummen, einfach
zuschauen, sich an der Begeisterung der anderen freuen....was auch
immer Sie bewegen mag, Sie sind herzlich willkommen. Wir laden
also ein zur nächsten Open Stage Hour am Sonntag, 17. März nach
dem Gottesdienst. Die nachfolgenden Termine sind 21. April, 19.
Mai, 16. Juni, zu finden wie immer auch auf der Homepage.

Wie in den Jahren zuvor laden wir wieder zu einem gemeinsamen
Osterfrühstück ein. Wir beginnen gemeinsam mit Gebet und
Gedanken zum Tag um 8.30 Uhr. Wir freuen uns, wenn Sie etwas zum
Frühstück beitragen, eventuell ein besonderes Schmankerl. Wir bitten
auf nachhaltig produzierte Lebensmittel zu achten. Anschließend
(Achtung: erst 10 Uhr) feiern wir den Ostergottesdienst, parallel dazu
gibt es für die Kinder einen eigenen Kindergottesdienst. 

Gemeindefest 2019:
„Wasser und taufe“

Natürlich feiern wir wieder ein
Gemeindefest, am Sonntag, 30.
Juni. Der Familien-Gottesdienst
um 9.30 Uhr steht heuer ganz
unter dem Thema „Wasser und
Taufe“, weil auch Taufen stattfin-
den. Nach einem musikalischen
Intermezzo werden wir von
Herrn Lonsing vom „Dornacher
Stüberl“ mit gegrillten Speziali -
täten verwöhnt, u.a. wird es
Siebenbürgische Bratwurst ge -
ben; Wenn Sie einen Salat
und/oder einen Kuchen mitbrin-
gen können, freuen wir uns darü-
ber.

Danach beginnt das Fest mit
Programmpunkten wie Offenes
Singen, Spiele, musikalische
Einlagen, Rätsel. Eingeladen ist
auch die Band „Akustika“ aus
Linz, die sich zum Ziel gesetzt
hat, auf musikalischem Weg zur
Verständigung zwischen Men -
schen verschiedener Kulturkreise
beizutragen. Als Attraktion für
Jung und Alt werden wir heuer
aus Modellierballons Figuren
gestalten (lernen). Jedenfalls
freuen wir uns, wenn Sie dabei
sind, herzliche Einladung!

neue Frauenrunde in Dornach



JOHANNESKIRCHE

Salzburger Straße 231, 4030 Linz
pfarramt@evang-linz-sued.at 
www.evang-linz-sued.at

Büro: 
Glimpfingerstraße 45, 4020 Linz
Tel.: 34 10 23

Pfarrer
Jörg Schagerl
Tel. 0699 / 12 76 06 78

Kurator Dr. Günter Höfler
Tel. 0676 / 83 42 71 14

Kuratorstellvertreter
Franz Brandstätter 
Tel. 0676 / 89 56 61 332

Pfarrkanzlei
Kerstin Richtsfeld,
Dienstag 15-18 Uhr
Mittwoch und Donnerstag 9-12 Uh

Kirchenbeitragsstelle
Maria Mair
Dienstag von 15-18 Uhr
Freitag von 9-12 Uhr
Bis Mitte April unbesetzt

Jugendreferent
Anton Steinbauer
Tel. 0688 / 86 57 989
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Es ist nicht wirklich festzuma-
chen, in welcher Phase der
Mensch heitsentwicklung dieses
Wunder geschehen ist: dass wir
fähig sind, uns selbst zu beob-
achten.

Bewusst zu sein, wahrzuneh-
men was ist, was ich fühle, was
mir gut tut und wonach ich mich
sehne, ist eine vor allem dem
Men schen geschenkte Fähigkeit.
Ich würde meinen – eine himmli-
sche Gabe, die uns hilft uns wei-
ter zu entwickeln und uns selbst,
unsere Identität zu finden.

Es ist schade: Obwohl die mei-
sten Menschen bei Bewusstsein
sind, am Leben teilnehmen, ihren
Aufgaben nachgehen, wird das
göttliche Geschenk – bewusst zu
sein – während der Woche kaum
ausgepackt.

Sich einen Moment der Stille
zu gönnen, um den Augenblick
wahrzunehmen.

Die Sinne – die Dienerinnen

unseres Bewusstseins – zu akti-
vieren, um den Geschmack des
eigenen Lebens zu testen.

Meinem Nächsten achtsam
Auf merksamkeit entgegenbrin-
gen und damit Begegnung wirk-
lich zu genießen...

Ermutigung bewusst zu sein,
dem Leben Sinn und Sinnlichkeit
zu geben, finden wir als Chris -
tIn nen zur Genüge in den bibli-
schen Schriften: von den
Propheten über Kohelet, zu dem
Mann aus Nazareth, der die
Lilien betrachtet und sein Leben
vor dem Vater meditiert – überall
eine Vielfalt von Anregungen
wahrzunehmen, wer wir eigent-
lich jetzt sind, und was es heißt,
erfüllt zu leben.

Bewusst zu sein führt uns letzt-
lich unser Leben vor Augen und
damit in die Gottes-Begegnung.
Wie gesagt: ein Geschenk des
Him mels.

Pfr. Jörg Schagerl

Ob der sogenannte „ungläubige Thomas“ aus Johannes 20 nicht eher
der sich seiner selbst bewusste, sinnliche Thomas ist? Das Bild heißt
„Der ungläubige Thomas“ Michelangelo Merisi da Caravaggio.
1602, heute in Potsdam.
Herzliche Einladung zu den Thomasrunden in der Passionszeit, 5.3.
12.3., 19.3. (Abendmahl/Ökumene), 26.3., jeweils um 19 Uhr im Haus
der Begegnung, Salzburgerstraße 235.

Bewusst sein

Herzliche Einladung zum Vor trag
„Fragen zur Pflege“der Sa me -
riterbund mitar bei terin Isa bel la
Benda am 17.4. im SeniorInnen -
club Johanneskirche um 14 Uhr.
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Gemeinsam sind wir stark. Im -
mer wieder genießen wir das
bunte Leben in unserer Pfarr ge -
meinde, teilen Begabungen und
kulturelle Besonderheiten und

feiern miteinander Gottesdienst.
Dankbar sind wir über das En ga -
gement unserer Freunde vom
Afrikanischen Kulturverein mit
Wurzeln in Ghana im Februar.

Bewusst sein: Bildungsinitiative
des Bildungswerks linz süd

einladung
zum Vortrag von Super -
intendent Dr. Gerold Lehner
zum Thema „Bibelüber set -
zungen“ am 9. April um 19
Uhr im Gemeindesaal der
Johanneskirche.

Gottesdienst mit Trommelbotschaft (links) und Afrika-Workshop Training der Trommelgruppe

Unser AngebotUnser Angebot
Kurs: Leben in Freiheit
Der Kurs ist für Menschen, die
bereit sind, bewusst zu leben und
Sinnfragen zu stellen.
im Haus der Begegnung,
Salzburgerstraße 235
Dienstag, 19-21 Uhr
Dienstag,7.5., 14.5. 21.5. 28.5.
und Sonntag 2.6.: Outdoor -
Er fahrung, Anmeldung im
Pfarramt. Kosten 20 Euro

Frauenkreis
in der Christuskirche Dienstag
15-16.30 Uhr
2.4., 7.5., 4.6.
Reinhild Hawelka
Tel. 0650 / 96 87 046

SeniorInnenclub
Johanneskirche
Mittwoch 14 Uhr
20.3., 17.4., 15.5., 19.6.
Ulrike Feilmayr
Tel. 0699 / 12 26 80 55

Was gibt es schöneres,
als vereint den herrn zu loben?

Ende September 2018 durften 50
Pichlinger Stadtpfeifer fröhlich
ihr 30-Jahr-Jubiläum in St. Paul
feiern. Großartig unterstützt wur -
de das Fest von unserem Chor
Linz-Süd: Es war ein Danke -
schön an die Stadtpfeifer, die seit
der Chorgründung 1985 in der
Christuskirche regelmäßig mit
uns musizieren.

Nach mehrjähriger Pause ge -
nossen wir wieder einmal ein
Chorwochenende – diesmal in
Windischgarsten. Die altbewähr-
te Chor-Tradition, gemeinsam
fortzufahren und vor Ort einen
Gottesdienst zu gestalten, hat uns
wie immer reich beschenkt.

Für das Herzensanliegen, uns
im seelsorgerlichen Kontext in
Krankenhäusern und Senioren -
hei men verstärkt einzubringen,
suchen wir nun Sängerinnen und

Sänger, die sich mit Herz und
Stimme in diesen Dienst rufen
lassen. Unsere Männer freuen
sich besonders über Verstärkung!
Geprobt wird regelmäßig am
Donnerstagabend um 19 Uhr in
der Christuskirche. Wir singen in
Gottesdiensten, bei Andachten
im Neuromed Campus oder auch
einfach für Senioren. Meist un -
terstützt ein kleines Ensemble
den Gesang. Bei den großen
Projekten mit den Stadtpfeifern
ist der Chor Linz-Süd auch im -
mer wieder gerne dabei.

Besonderer Dank sei heute
allen meinen treuen SängerInnen
gesagt, die unermüdlich Gottes
Wort in die Herzen der Zuhörer
singen. Möge uns die Gnade ge -
schenkt werden, weiterhin diesen
Dienst zu tun! 

Mirjam Gegenhuber 
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Jedes Jahr denken wir, dass es
keine Steigerung mehr gibt, was
die Herzlichkeit und die Innig keit
unseres von über 30 Kindern
dargebotenen Kindermusicals
„Die vier Kerzen“ zu Weih nach -
ten betrifft. Und dennoch – 2018
war fulminant und wir danken
Sabine Höfler und ihrem Team
zutiefst für die Vorbereitung.

„sucht Frieden und jagt ihm nach!“
Nach einem sehr gelungenen

Weihnachtsmusical mit 35 Kin -
dern ging es für mich und die
Jugend in die Winterpause. Das
neue Jahr bringt nun auch neue
Events, Aktionen und Heraus for -
derungen mit sich. Allem voran
steht in der Jugendleitung eine
Verjüngung am Plan.

Seit der Berufung der GJL
(GemeindejugendleiterInnen)
vor vier Jahren hatten wir keine
Änderung im Leitungsteam. 

Dies wird nun anders, da viele
der „altgedienten“ Verant -
wortlichen mehr im Gemeinde -
leben mitwirken oder es beruf-
lich einfach nicht mehr möglich
ist.

Voll Dankbarkeit für ihre
Dienste richten wir nun den
Blick auf eine neue Generation,
die die Leitung der Jugendarbeit
übernehmen wird.

Konfifreizeit

Das erste große Highlight des
Jahres war die Konfifreizeit auf
Schloss Klaus die von 8. bis 12.
Februar stattfand. Wie jedes Jahr
war es auch dieses Mal der Hö -
hepunkt des Konfikurses. Es
wur den viele wichtige Themen
wie Selbstwert, Liebe und Be -
ziehungen im Licht der Bibel
betrachtet und den Konfis die

Liebe Gottes näher gebracht.
Müde aber vollauf begeistert
ging es dann am Dienstag Nach -
mittag wieder in den Alltag zu -
rück. Wir beten dafür, die
Früchte dieser Arbeit bis zur
Konfirmation zu sehen.

Gleich darauf geht es mit unse-
rer zweiten Juvinights weiter.
Mit dem Thema „Narnia“ wollen
wir die Aussagen des Films (Das
Evan gelium) den Jugendlichen
näher bringen. Wir beten dafür,
dass viele Jugendliche und Kon -
fis kommen und Gott die Arbeit
weiter segnet.

Ich möchte zum Abschluss
noch einmal um Gebet bitten für
die neuen GJL, die mit Sommer
die Verantwortung der Jugend -
arbeit übernimmt und für die
Planung der Pfingstfreizeit die
von 7. bis 10. Juni stattfinden
wird. Be blessed                 Anton
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Herzliche Einladung zum Fest -
got tesdienst anlässlich der Kon -
fir mationen 1969 und 1959 am 
5. Mai um 9.30 Uhr in der Johan -
nes kirche
Die konfirmierenden Pfarrer
waren 1969 Pfarrer Adolf Stroh -
riegel in der Johanneskirche,
Pfarrer Otto Obracai in der

Christuskirche, Pfarrer Dietmar
Niedorff in der Andreaskirche in
Enns und 1959 Pfarrer Otto
Obracai und Pfarrer Otto Blaha
in der Christuskirche. 

Nach dem Festgottesdienst
laden wir zu einem gemütlichen
Beisammensein ein. Sie werden
staunen, wie viele Erinnerungen

auch nach 50 oder 60 Jahren wie-
der wach werden! 

Wenn Sie uns vielleicht helfen
können, Personen aus diesen bei-
den Konfi-Jahrgängen ausfindig
zu machen, nehmen Sie bitte
Kon takt mit Reinhild Hawelka
erreichbar unter der Telefon -
nummer 0732 / 30 18 17 auf. 

Seit 1983 gibt es in der Jo han -
neskirche den Küchenkreis. Ins
Leben gerufen hat ihn meine
Schwester Hannelore Arnoldner
und seit 1996 leite ich diesen. 28
MiarbeiterInnen (acht Gruppen
zu je drei MitarbeiterInnen und
vier SpringerInnen) schenken
uns ihre Begabungen!

Ihr Dienst im Küchenkreis ist
unermüdlich (manche sind von
Anfang an dabei!). Sie bereiten
liebevoll Köst lichkeiten zu –
Mehl speisen und belegte Brote –
und servieren sie im Gemeinde -
zentrum, mit einem Lächeln zu
Kaffee oder Tee. Ihnen sind die
Menschen herzlich willkommen,
die sich jeden Sonntag schon auf
den Kirchenkaffee freuen. Denn
da kann man sein Interesse am
anderen zeigen. Miteinander
reden über die Predigt, Gott und
die Welt, fröhlich sein, ermutigen
und stärken – das ist Leben.

Die freiwilligen Spenden wer-
den für den Einkauf von Kaffee,
Tee, Getränken, Geschirr, Be -
steck, Gläsern usw. verwendet.

Küchenkreis: Köstlichkeiten und Kaffee
Außerdem unterstützen wir auch
Familie Schwab (Bibelüber set -
zer in Mexiko) mit 40 Euro und
die Stadtdiakonie mit 30 Euro im
Monat. 

Jeden Sonntag sind drei
MitarbeiterInnen eingeteilt. Nur
in den Ferien gibt es offiziell kei-
nen Kirchenkaffee. Aber da fin-
det sich auch meist jemand, der

ganz spontan Kaffee kocht und
Kekse dazu reicht.

So möchte ich an dieser Stelle
meinen MitarbeiterInnen ein
ganz großes Lob aussprechen
und den Gemeindemitgliedern
ganz herzlich für Ihre Spenden
danken. Sie zeigen damit ihre
Wertschätzung!

Marianne Eisner

Der unermüdliche Küchenkreis in Linz-Süd

Goldene und Diamantene Konfirmation

Konfirmation vor
50 Jahren: Heuer
feiern wir das Ju -
bi läum.



EVANGELISCH-
METHODISTISCHE
KIRCHE LINZ

Wiener Straße 260a, 4030 Linz
linz@emk.at
www.emk.at/linz
Die Kirche ist vollständig barrierefrei.

Pastor:
Martin Obermeir-Siegrist
linz@emk.at
Tel. 0650 / 77 99 008

Gottesdienst: Sonntag, 9.30 Uhr

23233434 MethoDistischeMethoDistische
KircheKirche3838

Unser AngebotUnser Angebot
Besondere Gottesdienste:

Freitag, 19.4., 18 Uhr
Karfreitagsgottesdienst mit
Abendmahl

Sonntag, 21.4.
5:30 Uhr – Osternachtsfeier
7:30 Uhr – Osterfrühstück
9:30 Uhr – Ostergottesdienst mit
Abendmahl

Hausbibelkreis in Enns:
Informationen bei Pastor
Obermeir-Siegrist

Wendet euer Herz wieder dem
Herrn zu, und dient ihm allein.

1. Samuel 7,3
(Einheitsüber set zung), 

Gedanken von Pastor Mar tin
Obermeir-Siegrist zum
Monatsspruch März.

herzblut

Mehrmals jede Woche fahre ich
mit dem Fahrrad oder der Stra -
ßenbahn an der Herz Jesu Kirche
in Linz vorbei. Beim Namen der
Kirche kommen mir sofort Bil -
der von Jesus-Darstellungen in
den Sinn: Bilder in oft süßlichen
Farben, auf denen das Herz Jesu
offen vor seinem Körper gemalt
ist. Eine Dornenkrone verletzt
das Herz und Herzblut tropft
herab. Bilder, die ich mir nicht in
meine Wohnung hängen würde,
aber die mich dennoch heraus-
fordern, über den Begriff „Herz -
blut“ nachzudenken.

hinwendung zu Gott

Etwas mit Herzblut zu machen
bedeutet, mein Innerstes in eine
Sache einfließen zu lassen. Das,
was mich ausmacht – das, wofür
mein Herz schlägt, einzubringen
in mein Handeln. Von solcher

Hingabe ist in der Bibel immer
wieder die Rede. Der Monats -
spruch für März ist eine ein -
dring liche Aufforderung des
Propheten und Richters Samuel:
Wendet euer Herz – euer Wesen,
das was euch im Innersten aus-
macht – wieder Gott zu.

leidenschaftlich leben

Immer wieder wird Hinwendung
zu Gott mit der Abwendung von
der Welt verknüpft. Besonders in
der Zeit vor Ostern wurden und
werden Menschen dann traditio-
nell angehalten, sich von „weltli-
chen“ Freuden fernzuhalten.
Schnell geht es dabei aber nicht
mehr um eine freiwillige Hin -
wen dung zu Gott, sondern um
Regeln und Macht. Jesus hat sein
Herzblut eingesetzt, um uns frei
zu machen von ungesunden
Forderungen und anmaßenden
menschlichen Machtansprüchen.
Im Fasten und Feiern, in seiner
Lehre und in seinem Leiden ist
Jesus uns Vorbild für eine herzli-
che Hinwendung zu dem Gott,
der die Liebe zu den Menschen
ist. Wer das Herz Jesu erkennt,
wendet sich daher selbst wieder
liebevoll Gott und den Menschen
zu.    Martin Obermeir-Siegrist

Mit herzblut

Wir sind verschieden
und feiern gemeinsam.

Wir sind einzelne
und brauchen einander.

Wir sind bunt und
danken Gott dafür.

Feiern sie mit uns!
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EvAngElIschE
PFArrgEmEIndE hB

Haidfeldstraße 6,
4060 Leonding

Pfr. Mag. Richard Schreiber
Tel. und Fax 38 08 03

pfarramt@linz-hb.at
www.linz-hb.at
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Im Gegensatz zum traditionellen
Gesamt-Linzer Ökumenischen
Gottesdienst des Ökumenischen
Forums, wo man sich bis heute
nicht dazu durchringen konnte,
diesen an einem Sonntag zu fei-
ern, geht es im Gemeindegebiet
der evangelischen Lukaskirche
Leonding, unserer Pfarrgemein -
de, der katholischen Pfarre
Langholzfeld mit Wilhering und
Dörnbach sowie den katholi-
schen Leondinger Pfarren St.
Michael, Hlg. Bruder Klaus und
St. Johannes deutlich weniger
kompliziert zu.
Schon zum vierten Mal sperrten
alle diese Pfarr gemeinden an
einem Sonntag Vormittag im
Jänner ihre Pforten zu, um in
einer dieser Gemein den gemein-
sam Gottesdienst zu feiern. Nach
der Pfarre Hlg. Bruder Klaus

2016, der Lukas kirche 2017 und
der Kreuzkirche Langholzfeld
2018 war heuer unsere Gemein -
de die Gastge berin. Im Vorfeld
hatte man sich in ökumenischer
Runde geeinigt, den Gottes dienst
unter das Motto des Jubiläums
„500 Jahre Ulrich Zwingli – Re -
formation in der Schweiz“ zu
stel len.
Pfarr as sistent Herbert Unger von
der katholischen Pfarre Lang -
holz feld betonte in seiner Predigt
über den doch momentan recht
unbekannten Reformator, wie für
Ulrich (Huldrych) Zwingli, der
auch einige Zeit in Wien studiert
hatte und im Januar 1519 Leut -
priester am Zürcher Großmüns -
ter wurde, für diesen als zentra-
len Punkt Religion und Politik
zusammenhing; eine Thematik,
die heute wieder sehr aktuell ist.

Das Wurstessen vom Februar
1522, bei dem Zwingli einige
Gäs te zum Fastenbrechen und
zur Provokation des zuständigen
Bischofs von Konstanz einlud,
markierte den Aufbruch einer
neuen Kirche, die unter den Be -
zeichnungen „HB“, „reformiert“
und „presbyterianisch“ zu einer
der größten christlichen Konfes -
sionen wurde.

Nach dem Gottesdienst in der
gut gefüllten Kirche versammel-
ten sich die Gottesdienst besu -
cher Innen im Pfarrsaal, um sich
an reichgedeckten Tischen zu la -
ben und auszutauschen.

Wir freuen uns über diese un -
komplizierte evangelisch-katho-
lische Gemeinschaft, die wir
nächstes Jahr in der Pfarre St.
Johannes fortsetzen werden.

Pfr. Richard Schreiber

Ökumene an der Basis

Volles Haus beim ökumenischen Gottesdienst in der HB-Kirche

Nach dem
Gottesdienst wurde
weiter gemeinsam

fröhlich gefeiert
und gegessen.
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Wieder ein gelungener Ballabend
So kann man durchaus den bereits 62. Evangelischen Ball am 25. Jänner im „Palais Kauf män nischer
Verein“ beschreiben. In familiärer Atmosphäre konnte man einen gelungenen Abend mit den anderen
Gästen genießen und sich zudem einem vielfältigen Unterhaltungsprogramm hingeben. Dieses beinhaltete
zum Beispiel die Eröffnung des Ballabends durch die „Dance-LIGA“, einer Gruppe von Tänzern und
Tänzerinnen aus den Pfarrgemeinden Linz Innere Stadt und Gallneukirchen unter der Leitung von Timna
Reisenberger. Sie boten passend zum Ballmotto ein abwechslungsreiches Tanz – und Akrobtatikprogramm.

Astrid und Christoph Lindinger


